
März/April 2008

Gemeindenachrichten

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch Post.at
Nr. 2/2008

20 Jahre Orchester	 S 2
Ein Jubiläum für die Landes­
musikschule und den Kultur­
verein AUSSERDEM

Zentrumsbelebung	 S 3
Eine Studie über die Funktion 
des Ortszentrums wird ausge­
arbeitet

Faschingssitzungen        S 8-9
Der Rückblick

38 Veranstaltungen      S 16-20
Umfangreich aber kurz

Marktlauf	 S 12
Am 6. April heißt es wieder: 
Auf die Plätze, fertig, los

Maibaumstehlen	 S 24
Für diese Tradition gibt es nun 
freiwillige Regeln

Termine/Ärzte/Notrufe	 S 28

CLEAN IS IN

Säuberungsaktion am 18. 
und 19. April. Ines, Theresa 
und Verena (v.l.n.r.) haben 
schon im Vorjahr daran teil­
genommen. Mehr dazu im 
Blattinneren.
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20 Jahre Orchester der Landesmusikschule 
und des Kulturvereins AUSSERDEM

Leitartikel
Orchesterjubiläum

Unter der Leitung von Adolf Plank 
fand das erste Konzert am 19. Juni 
1988 im Kaisersaal des Stiftes 
Kremsmünster statt. Die Verantwort-
lichen des Orchesters setzten sich 
einerseits zum Ziel, eine möglichst 
breit gefächerte Literatur zu erar-
beiten und andererseits ein bis zwei 
Konzerte jährlich aufzuführen. Darü-
ber hinaus bot das Orchester jungen, 
talentierten Musikschülern eine ein-
zigartige Möglichkeit, um erstmals 
Erfahrungen in einem Symphonieor-
chester sammeln zu können. Schließ-
lich wandte sich das Orchester auch 
an Amateurmusiker aus dem Raum 
Kremsmünster, die Interesse am ge-
meinsamen Musizieren bekundet 
hatten. 

Konzerte im In- und Ausland
Seit dem Gründungsjahr stellte das 
Orchester mehrfach sein Können im 
In- und Ausland unter Beweis. Ne-
ben 39 Konzerten im Kaisersaal des 
Stiftes Kremsmünster sowie im Kul-
turzentrum Kino wurden weitere 10 
Konzerte im Raum Oberösterreich 
aufgeführt. Bei den drei Konzertrei-
sen ins Ausland konnte sich das Or-
chester über die Grenzen Österreichs 
hinaus gut präsentieren. Konzerte 
in Budweis (1993), Kazincbarcika 
(1995) und San Antimo (1998) bil-
den zweifelsohne den Höhepunkt des 
Orchesters. 

Aufgrund dieser beträchtlichen An-
zahl an Konzerten wird das Orchester 
der Landesmusikschule Kremsmün-
ster als eine enorme Bereicherung 
des kulturellen Lebens von Krems-

münster sowie 
des Bezirkes 
Kirchdorf wahr-
genommen.

Die 
Dirigenten
Das einzigartige 
E n g a g e m e n t 
der Dirigenten 
Adolf Plank 
(1988-1989) , 

Prof. Walter Pözlberger (1989-1991), 
Mag. Wolfgang Kögler (1991-2001) 
und Mag. Wolfgang Rieger (seit 
2001), der Musikschullehrer, Mu-
sikschüler und Hobbymusiker ha-
ben wesentlich zur kontinuierlichen 
Weiterentwicklung des Orchesters 
beigetragen. Eine enge Zusammenar-
beit mit namhaften Instrumental- und 
Gesangsolisten sowie mit verschie-
denen Chören, wie zum Beispiel 
dem Stiftschor Schlierbach, Bruck-
nerchor Linz und dem Auswahlchor 
von Kremsmünster, ermöglichte es 
dem Orchester besonders imposante 
Kompositionen aufzuführen. 

Das Fortbestehen des Orchesters 
wird vor allem durch die konsequente 
Arbeit in der Landesmusikschule 
Kremsmünster und deren Zweigstel-
len sichergestellt, da die Musikschü-
ler sowohl im Instrumentalunterricht 
als auch in verschiedenen Ensembles 
auf das Musizieren im Orchester 
bestmöglich vorbereitet werden.

Festkonzert am 3. Mai
Um das 20-jährige Orchesterjubilä-
um angemessen zu feiern, findet ein 
Festkonzert am 3. Mai 2008 um 20 
Uhr im Kaisersaal des Stiftes Krems-
münster statt. Das Orchester wird bei 
diesem speziellen Konzert von einem 
Auswahlchor aus Südtirol begleitet. 
Die vierte Konzertreise vom 23. bis 
25. Mai 2008 führt das Orchester in 
die Heimat der Sänger, nach Wengen 
im Gardertal. Ein Konzert am 24. 
Mai 2008 in der Kirche von Wengen 
wird den krönenden Abschluss der 
Konzertreise bilden.

Im Jahr 1988 wurde das 
Orchester der Landes­
musikschule als Teil­
organisation des Kul­
turvereins „AUSSER­
DEM Kremsmünster“ ins  
Leben gerufen.

Von 
Dir. Johann Neubauer

Aufgeführt werden Werke von:

F.Mendelssohn-Bartholdy: „Mee­
resstille und glückliche Fahrt“ op. 
27 für Orchester, Psalm 95 op. 46 
für Chor und Orchester
J. Haydn: aus „Die Schöpfung“ 
„Sonnenaufgang“ und „Die Himmel 
erzählen“ 
Chorwerke aus Südtirol, darge­
boten vom Auswahlchor Wengen - 
Alta Badia

Orchesterkonzert: Ein Genuss für  
Augen und Ohren
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Gemeinde & Politik
Allgemein

Beschlüsse der 
Gemeindegremien

Gemeindebudget für 2008 wieder 
ausgeglichen
Bürgermeister Franz Fellinger konn-
te dem Gemeinderat am 13. Dezem-
ber wieder einen ausgeglichenen 
Budgetentwurf für das Jahr 2008 
vorlegen. Einnahmen und Ausgaben 
halten sich im Ordentlichen Haushalt 
mit 10,4 Millionen Euro die Waage. 
Seit Jahren klafft allerdings im Inve-
stitionshaushalt (Außerordentlicher 
Haushalt) eine Lücke, die im Jahr 
2008 auf mehr als 1,5 Millionen Euro 
anwächst. „Leider steigen die Pflicht-
ausgaben für Soziales mehr als die 
Einnahmen, daher haben wir immer 
weniger Geld für Investitionen“, be-
richtete Bürgermeister Fellinger den 
Gemeinderäten. Mehrheitlich wurde 
der Voranschlag für das Jahr 2008 
beschlossen.

Weitsprunganlage für die 
Hauptschule
Mit einer Förderung des Landes 
Oberösterreich wird die Gemeinde 
eine neue Weitsprunganlage für den 
Sportunterricht der Hauptschule er-
richten.

Ankauf der Liegenschaft Salomon
Damit sich die Gemeinde sämtliche 
Rechte (und Pflichten) an der Liegen-
schaft und am Gebäude Salomon im 
Ortszentrum sichert, wurde eine Ver-
wertungsvereinbarung mit dem Käu-
fer, dem Baulandentwicklungsfonds 
GmbH & Co, Linz, abgeschlossen.

FPÖ-Wechsel im 
Gemeindevorstand
Aufgrund eines Wohnortwechsels 
von Ewald Derflinger (FPÖ) nach 
Rohr wird künftig Bruno Oberhauser 
seine Partei im Gemeindevorstand 
der Marktgemeinde Kremsmünster 
vertreten.

Wildes Campieren im 
Stiftsort verboten
In den letzten Jahren nützten die 
„fahrenden Roma und Sinti“ ver-
mehrt den Stiftsparkplatz und ande-
re Parkflächen in Kremsmünster für 
ihre oft mehrtägigen Zwischenstopps 

auf der Reise durch Europa. „Dies  
verursachte in mehrerer Hinsicht 
Probleme für die Gemeinde“, berich-
tete Bürgermeister Franz Fellinger 
dem Gemeinderat. Aus diesem Grund 
wurde nach Rücksprache mit der Ab-
teilung Gemeinden des Landes Oö 
eine Verordnung betreffend das Ver-
bot des wilden Campierens ausgear-
beitet. Diese vom Gemeinderat mehr-
heitlich beschlossene ortspolizeiliche 
Verordnung sollte es ermöglichen das 
wilde Campieren in Kremsmünster 
zu verhindern.

Neues Feuerwehrzeughaus 
Irndorf bis 2016
Einen Grundsatzbeschluss zur Sa-
nierung bez. Neubau des Feuerwehr-
zeughauses Irndorf hat der Gemein-
derat mehrheitlich gefasst. Grund 
dafür ist der schlechte Bauzustand 
des heutigen Gebäudes, zu kleine 
Räumlichkeiten und eine schwierige 
Ausfahrts- und Parksituation. Das 
Kommando der Feuerwehr könnte 
sich einen Neubau bis ins Jahr 2016 
vorstellen, dem 90jährigen Bestands-
jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 
Irndorf.

Studie zur Zen-
trumsbelebung
Der Spar-Lebensmittelmarkt verlässt 
den Rathausplatz und öffnet späte-
stens im Mai 2008 im ehemaligen 

Contra-Markt neben Hofer seine 
Pforten. Diese Entscheidung war von 
der Gemeinde nicht beeinflussbar.

„Für das Ortszentrum und die Nah-
versorger bedeutet das nichts Gutes“, 
ist sich Bürgermeister Franz Fellin-
ger bewusst. Daher wird in internen 
Ausschüssen mit dem Ortsplaner 
Team M eine Studie ausgearbeitet, 
welche die Funktion des Ortszen-
trums beschreiben soll und den Be-
darf umreisst. 

Nahversorger im Zentrum
„Vor allem brauchen wir Nahversor-
ger im Zentrum, um unser überge-
ordnetes Ziel der Zentrumsbelebung 
erreichen zu können“, beschreibt der 
Ortschef den Sinn der Studie. Noch 
ist die Nahversorgung in Kremsmün-
ster in Ordnung. Das zeigt die jüngste 
Untersuchung über den Bezirk Steyr 
und angrenzende Gemeinden. 

Hier wurde die Situation der Nahver-
sorgung in Kremsmünster mit „Sehr 
gut gesichert“ bewertet. Nur Bad 
Hall bekam noch diese Bewertung. 
Wartberg ist „Gut gesichert“, Ried 
im Traunkreis ist „akut gefährdet“.

Die interne Studie der Marktgemein-
de Kremsmünster soll bis Ende März 
2008 fertig sein und dann für Inte-
ressenten und Investoren vorliegen. 
„Dann können die Verhandlungen 
aufgenommen werden“, so Bürger-
meister Franz Fellinger.

Bürgermeister Franz Fellinger (rechts) und Baureferent Reinhard Humenberger 
kurbeln die Planung im Ortszentrum rund um den Kindergarten Markt und den 
„Salomon-Grund“ an
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Fundamt befragen

Im Bürgerservice-Meldeamt der 
Gemeinde befindet sich auch das 
Fundamt. Hier werden sämtliche 
Fundgegenstände, wie z.B. Fahrrä-
der, Handies, Geldbörsen, Schmuck-
gegenstände, Schlüssel, Brillen etc., 
für die Dauer eines Jahres aufbe-
wahrt. Ein Anruf bei der Gemeinde 
entscheidet darüber, ob Sie z.B. Ih-
ren Schlüssel kostenlos bei uns abho-
len können oder gegen Gebühr einen 
neuen Schlüssel besorgen müssen. 

Derzeit warten dutzende Gegenstän-
de auf ihre Besitzer. „Bitte nutzen 
Sie diese Möglichkeit“, appellieren 
Regina Becker und Martina Krumhu-
ber vom Bürgerservice, Tel. 52 55-11 
oder 12.

Ausbau und War-
tung von Kanal- und 
Wasserleitungsnetz

Im Mai wird wieder mit einem groß-
en Baulos für Trinkwasserleitungen 
und Abwasserentsorgung begonnen: 
Bad Haller-Straße, Kollendorf, Krift 
und Gablonzer-Straße 78-92. Die 
Fertigstellung ist im Mai 2009 ge-
plant. „Die eigene Versorgung mit 
Trinkwasser und die Entsorgung von 
Abwasser in entlegenen Ortschaften 
verursacht zunehmend Probleme für 
die dortigen Bewohner, daher sind 
immer wieder hohe Investitionen der 
Gemeinde in die Infrastruktur erfor-
derlich“, berichtet Bürgermeister 
Franz Fellinger über die Anliegen der 
Bürger.

Insbesondere die Versorgung der Be-
völkerung mit Trinkwasser (derzeit 
rund 5.400 Menschen) ist eine der 
wichtigsten Aufgaben der Markt-
gemeinde Kremsmünster. „Die Ge-
meinde hat Trinkwasserquellen in 
ausreichendem Maße erschlossen, 
so dass die Wassermenge auch in 
Zukunft gesichert ist. Derzeit wer-
den ca. 575 m³ Trinkwasser pro Tag 
befördert, die theoretisch zur Verfü-
gung stehende Menge liegt bei rund 

1.800 m³ pro Tag“, weiß Bürgermei-
ster Franz Fellinger.

Die Qualität des Trinkwassers wird 
laufend von einem autorisierten In-
stitut untersucht. Die Werte insbe-
sondere im Bereich Atrazin und De-
sethylatrazin werden dabei laufend 
niedriger, was auf eine sinkende Be-
lastung des Grundwassers schließen 
lässt.

Polizei-Jahres
statistik 2007

Von der Polizeiinspektion Krems-
münster liegt nun die Jahresstatistik 
2007 vor: insgesamt sind 434 Ver-
brechen und Vergehen angefallen. 
15 Personen wurden festgenommen. 
Dazu gab es 426 Anzeigen und 842 
Berichte an die Bezirkshauptmann-
schaft. Weiters gab es 427 Verkehrs-
unfälle bei denen 109 Personen ver-
letzt wurden und zwei Todesfälle 
verzeichnet werden mussten. 1.386 
Organstrafverfügungen wurden aus-
gestellt.

Seismische Unter
suchungen in 
Kremsmünster

Von Jänner bis März 2008 führt die 
Firma DMT GmbH im Auftrag der 
Rohöl Aufsuchungs AG wieder seis-
mische Messungen durch. Vor 6 
Jahren wurde der Bereich Krühub - 
Baum Mitten in der Welt seismisch 
erfasst, heuer wird der Bereich Hei-
ligenkreuz bis Kirchberg von den 
Rüttelgeräten untergesucht. Konkret 
werden Leitungen über Felder und 
Wiesen gelegt.

Die Messungen dienen zur Untersu-
chung des Untergrundes und werden 
in 3D-Verfahren dargestellt. Wenn 
es Verwerfungen im Untergrund gibt 
und die Geologen Erdöl oder Erdgas 
vermuten, wird anschließend in die-
sen Bereichen eine Bohrung durch-
geführt. Bis dahin ist es jedoch noch 
ein langer Weg. Durch den hohen Öl-
preis sind auch kleinere Lagerstätten 
für die Konzerne interessant gewor-
den.

Was unsere Gemeinde alles leistet ....

Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist nicht im Detail bewusst, welche Auf-
gaben ihre Gemeinde tagtäglich erfüllt und damit zur hohen Lebensqualität 
in den ländlichen Räumen beiträgt. Die Medienberichterstattung wird viel-
fach von Themen und Vorhaben dominiert, bei denen vor allem Bundes- 
und Landespolitiker genannt werden. Den größten Teil aller Projekte und 
Leistungen erbringt am Ende freilich die Gemeinde, die mit Abstand bür-
gernächste Verwaltungseinheit. 

Wussten Sie beispielsweise, dass 
das Netz an Gemeindestraßen weit 
größer ist, als jenes der Landes- und 
Bundesstraßen? Die Gemeinde sorgt 
nach besten Kräften dafür, dass die-
se Straßen im Winter geräumt wer-
den und befahrbar bleiben. Wussten 
Sie, dass Ihre Gemeinde Kinder-
gärten, Volks- und Hauptschulen 
oder die meisten Pflege- und Be-
treuungseinrichtungen errichtet und 
erhält? Auch in der Errichtung und 
der Erhaltung sämtlicher Wasser- 
und Abwasseranlagen spielt Ihre 
Gemeinde die maßgebliche Rolle. 

Informationskampagne - weitere Infos auf 
www.gemeindebund.at/meinegemeinde
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Die Wirtschaft informiert:
einkaufen in kremsmünster

s‘Natureck, Franz-Hönig-Straße

Bereits ein Jahr ist es her als sie ihr Geschäftslokal eröffnet hat,
...und der Erfolg nimmt zu. 

Im April letzten Jahres öffnete „DAS NATURECK“ seine Pforten. Seither 
erfreuen sich Kunden nicht nur an einer aussergewöhnlich herzlich 
ausgewählten Palette an Geschenkartikeln, Schnittblumen und  feins-
ter Floristikkunst - besonders das Ambiente, dieser spezielle Flair von 
Natur zieht Kunden wie Spaziergänger in seinen Bann.

Viel hat sich getan und mit der Zeit wurde die Gemeinde Krems-
münster zur Auslage fein gestalteter Dekorationen. Blumige Werke 
waren bisher zu sehen:

- an den Volksmusiktagen     - im Geschäftslokal Huber Keramik
- zum Erntedankfest               - am Adventmarkt im Schloss Kremsegg 
                                                - und in der Auslage d. Fa. Peterseil 

DAS HIGHLIGHT des Jahres bildete die Veranstaltung „Wärmende 
Herbsttöne für Allerseelen“ in Kooperation mit Thomas Huber, Har-
fenklänge, besinnlich und heiter Vorgetragenes rundeten das En-
semble an Allerheiligen-Arangements ab.

Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an alle Kunden die diesen 
Erfolg erst möglich gemacht haben. 

Fühlen Sie sich eingeladen am 4. und 5. April das einjährige 
Bestehen bei Kaffee und Kuchen im Natureck zu feiern. Auf 
Ihr Kommen freut sich Andrea Dutzler.

Martina Ott 
Ortsmarketing-Beauftragte 

Seit einem Jahr grünt es in der Franz-
Hönig-Straße nicht nur von Frühling 
bis Herbst sondern das ganze Jahr 
- eine Wohltat für Augen und Seele 
und eine Bereicherung für das Zen-
trum. 

Herzliche Gratulation zum Jubiläum 
und zur ansprechenden Umsetzung 
und Gestaltung! 

Thomas Huber 
Huber | Keramik zum Wohnen

Auf der Suche nach individuellen 
und geschmackvollen Blumenarran-
gements und Dekorationen bin ich 
im Natureck immer fündig gewor-
den. Besondere Wünsche werden 
mit viel Geschick und Eifer prompt 
und professionell umgesetzt. 

Für mich die erste Adresse für aus-
sergewöhnliche Geschenke.

Christine Blaha 
Schuhmode Peterseil

Ambiente und Atmosphäre werden 
in diesem Geschäft groß geschrie-
ben. Schon von der Straße verzaubert 
die harmonisch kreierte Gartenland-
schaft. Und nochmals so eindrucks-
voll offenbart sich das mit viel Liebe 
zum Detail gestaltete Geschäftslokal.

Im Natureck fühlt man sich sofort ge-
borgen und wohl - wie zu Hause.
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Internetschulung für 
Senioren

Die Initiative "Aktion Di@log" ist 
eine Idee des Jugendreferates des 
Landes Oberösterreich und bietet 
Senioren ab 55 Jahren einen kosten-
losen Internetkurs. Bereits in den 
Vorjahren haben die SchülerInnen 
der 4. Klassen Hauptschule Senioren 
ins Internet begleitet. Auch heuer 
wollen die Informatikschüler und 
–schülerinnen mit Senioren durch 
World Wide Web surfen.

Am Do, 17. April 2008 werden sie 
in der Zeit von 13:30 Uhr bis 16:15 
Uhr im EDV Raum der Hauptschu-
le (2. Stock) der älteren Generation 
den Umgang mit dem Internet näher 
bringen.

Es geht um folgende Fragen:
Was ist das Internet?•	
Nutzen und Gefahren auf dem •	
Datenhighway!
Was brauche ich für einen Inter-•	
netanschluss?

Wie suche ich gezielt im Netz?•	
Praxistipps zum Surfen•	
Wie funktionieren die Favoriten?•	
Wie verschicke ich E-Mail's?•	
Wie chatte ich?•	
Interessante Links•	

Wichtig ist dabei auch, dass die Er-
wachsenen die Berührungsängste 
gegenüber dieser neuen Technolo-
gie abbauen und dass ein Generati-
onen-Dialog zwischen Jung und Alt 
stattfindet. Unsere Senioren sollen 
auch ermutigt werden, ihre Anliegen 
und Interessen im Internet aktiv zu 
verbreiten. Bis 10. April 2008 kön-
nen sich Interessenten direkt in der 
Hauptschule Kremsmünster anmel-
den: Telefon (07583) 52 24.

Musikschule - Schü-
lereinschreibung
Die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2008/2009  findet am Mo, 
31. März und Mo, 7. April, jeweils 
von 15 – 18 Uhr in der Landesmusik-
schule Kremsmünster statt.

Zu den angeführten Zeiten stehen 
der Musikschuldirektor und zum Teil 
Lehrkräfte für Auskünfte und Bera-
tung zur Verfügung. Es wird gebeten, 
die Kinder zum Einschreibetermin 
mitzunehmen. Für Eltern und Schü-
ler, die sich bis jetzt noch für kein 
bestimmtes Instrument entschließen 
konnten besteht die Möglichkeit, ver-
schiedenen Unterrichtsstunden beizu-
wohnen – telefonische Vereinbarung 
bezüglich Termin wäre notwendig 
(07583) 84 24.

Verkehrsverbund: 
Studierende sparen 
40 %

Für ein erfolgreiches Studium bietet 
der Oö. Verkehrsverbund Semester-
karten zu günstigen Preisen. Voraus-
setzung: u.a. Studium an einer Oö. 
Universität oder Akademie. 

Kontakt: OÖVV-Kundencenter, 
Volksgartenstraße 21, 4020 Linz, Tel. 
(0810) 240 810 (zum Ortstarif).

Bildung
Allgemein



7Gemeindenachrichten Kremsmünster

Bürgerservice
19. Dez 2007 bis 12. Feb 2008             STANDESAMT

Geburten
Preslmair Nicole und Thomas,  

Papiermühlstraße 17/6 – Marc und 
Luca

Lukic Petrovka und Goran, Josef-Assam-
Straße 10/9 - Lena

Fellinger Isabella und Jürgen, Linzer 
Straße 12/1 – Fabian

Gnadlinger Karin und Helmut, Am Stifts-
bahnhof 10 – Paul

Landauer Ingrid und Bürtlmair Manfred, 
Egendorf 6/1 – Lisa-Maria

Tascheé Daniela und Michael, Stift 1 - 
Lara Sophie

Cicak Azra und Robert, Glasgasse 1/2, - 
Jan Rene

Bichler Silvia und Martin Pay, Ziegel-
mairweg 40 – Jonas

Bruckner Karin und Gerhard, Lärchen-
waldstraße 6 – Agnes

Past Maria, Papiermühlstraße 17/8 – Ma-
nuel

Bernecker Daniela und Werner, In der 
Scheiben 17/2 – Diana

Hochzeiten
Tubic Anita und Andic Mario, Hauptstra-

ße 12/2

Goldene Hochzeit
Krumhuber Hermine und Franz, Subia-

costraße 12/2

Eiserne Hochzeit
Vollmer Maria und Nikolaus, Franz-

Lutzky-Straße 8

Gratulationen zum 
Geburtstag
Erben Maria (80), Josef-Roithmayr-Stra-

ße 7/7
Mair Franz (80), J.-Runkel-Weg 13
Schnur Andreas (82), Gablonzer Straße 

31/1
Prichta Maria (85), J.-Assam-Straße 3
Desl Kristine ((87), Herrengasse 7
Priller Helene (85), J.-Assam-Straße 3
Schlair Karl ((80), Gustermairberg 23/2
Stallinger Karl (81), Pochendorf 12/2
Tönig Barbara (87), Josef-Runkel-Weg 9
Jeitler Johanna (90), Herrengasse 11
Vollmer Maria (86), F.-Lutzky-Straße 8
Eschlböck Stefanie (92), J.-Assam-Str. 3
Krickl Johanna (99), Franz-Lutzky-Stra-

ße 16/1
Dittrich Lydia (91), Gablonzer Str.51
Stix Mathias (80), Kremsegger Straße 56
Leonfellner Karl (80), Schürzendorf 20/1
Pieronczyk Frieda (83), Therese-Kinsky-

Weg 26
Flotzinger Maria (84), Kremsegger Stra-

ße 42/2

Salomon Johann (84), J.-Assam-Straße 3
Danninger Johann (83), Bahnhofstr. 28
Grubbauer Friedrike (87), Rudolf-Hund-

storfer-Straße 2
Wimmer Anna (81), Josef-Roithmayr-

Straße 11/7
Fuchs Franz (85), Dirnberg 13/1
Obernberger Katharina (87), Bruckner-

straße 18/2
Potzinger Anna (88), Rudolf-Hundstor-

fer-Straße 2/5
Pauzenberger Irene (84), Josef-Assam-

Straße 3
Metz Theresia (94), Hofwiese 3/4
Pammer Franziska (88), Wolmersgraben 

22
Huber Klara (83), Josef-Assam-Straße 3
Kraus Thomas (88), Linzer Straße 8/4
Steinmair Josef (95), Rudolf-Hundstor-

fer-Straße 13
Überwimmer Rosa (83), Josef-Assam-

Straße 3
Aigner Margareta (83), Josef-Assam-

Straße 3
Lachmair Hermann (80), Messerschmied-

weg 3
Mörtenhuber Franz (81) Josef-Assam-

Straße 3
Piberhofer Frieda (80), Josef-Assam-

Straße 3
Kranzler Herta (89), Linzer Str. 1/1
Leberbauer Franziska (82), Bruckner

straße 8
Leonhartsberger Theresia (84), Josef-As-

sam-Straße 3
Wischenbart Josef (83), Krift 14/1
Huemer Anna (94), J.-Assam-Straße 3
Marchgraber Hildegard (86), Josef-As-

sam-Straße 3
Eisinger Franziska (82), Rudolf-Hund-

storfer-Straße 3
Dabranin Roman (84), Gablonzer Str. 74
Bachl Rosa (86), J.-Assam-Straße 3
Reinthaler Hildegard (80), Wolmersgra-

ben 10/2
Fleck Frieda (81), Bahnhofstr. 47/2
Huemer Josefa (86), J.-Assam-Straße 3
Huhn Michael (85), Richard-Rankl-Stra-

ße 3
Obermayr Alexander (80), Heiligenkreuz 

2
Rauch Rosalia (82), Carlonestraße 6
Rodler Karl (93), Kremsegger Str. 35
Stürmer Josef (86), Richard-Rankl-Str.11
Chea Lim (88), Mitterweg 13/10
Huber Karl (85), F.-Hönig-Straße 1
Vollmer Nikolaus (90), Franz-Lutzky-

Straße 8
Jungreithmayr Georg (87), Stift 1
Pickl Margarete (80), Josef-Assam-Stra-

ße 6/4
Bürger Katharina (80), Mitterweg 21/1
Zaharanski Karl (80), Josef-Assam-Stra-

ße 6/1
Weinbergmair Theresia (94), Josef-As-

sam-Straße 3

Petz Elfriede (83), Regau 11
Zöllner Erhard (85), J.-Assam-Straße 8
Fein Hermine (82), Sandberg 19
Haidinger Johann (81), Hofwiese 1/5
Beer Friedrike (85), Mühlberg 5
Harthaller Margaretha (81), Schönau 10
Kremshuber Maria (87), Helmberg 5
Rainbacher Gertrud (83), Bahnhofstr. 30
Lederer Berta (80), Josef-Roithmayr-

Straße 5/1
Oberegger Maria (83), Josef-Assam- 

Straße 12/6
Kronawittleithner Edeltraud (80), Stifter-

straße 1/2
Schimpf Dkfm. Dr. Otto (94), Schönau 4
König Maria (88), Schönau 8/1
Pascher Irmengard (86), Herreng. 2
Striegl Maria (81), Bad Haller Str. 2
Wimmer Augustin (81), Regau 4
Wakolbinger Anna (85), Josef-Assam-

Straße 3
Knoll Rosa (83), Krift 44/2
Preisak Hildegard (90), Josef-Assam-

Straße 6/5
Decho Gertrude (98), Josef-Assam- 

Straße 3
Soringauer Anna (80), Landwid 28/1
Bernegger Anton (81), Schönau 14/2

Wir bedauern 
17 Todesfälle
Platzer Franz, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. Kremsmünster, im 83. Lj.
Immlinger Maria, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsm., im 95. Lj.
Forsthuber Anna, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsm., im 82. Lj.
Händlhuber Norbert, Subiacostraße 19, 

gest. in Kremsm., im 76. Lj.
Majörg Maria, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsmünster, im 56. Lj.
Latzelsberger Manfred, Fuxjägerstr. 2, 

gest. in Winterlingen, im 52. Lj.
Kropfreiter Maria, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsm., im 84. Lj.
Haim Josef, Pasterwizweg 10, gest. in 

Wels, im 77 Lj.
Reckziegel Elisabeth, J.-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsm., im 97. Lj.
Hutterer Engelbert, J.-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsm., im 65. Lj.
Trenzinger Rosa, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsm., im 87. Lj.
Bocksleitner Eveline, Papiermühlstr. 4, 

gest. in Kremsm., im 58. Lj.
Mistlberger Erika, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsm., im 79. Lj.
Marchgraber Maximilian, F.-Lutzky-Stra-

ße 20, gest. in Wels, im 83. Lj.
Paukenhaider Theresia, Egendorf 8, gest. 

in Wels, im 79. Lj.
Meidinger Theresia, J.-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsm., im 94. Lj.
Gladik Theresia, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsm., im 93. Lj.
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Dass Kremsmünster im Fasching ein 
fröhliches Bild abgibt, dafür setzt 
sich alle zwei Jahre die Faschingsgil-
de ein. Im Jahr 2008 mit dem wohl 
bisher stärksten Programm: "Auf und 
Ab in Kremsmünster". Angeblich hat 
heuer Gesundheitsministerin Andrea 
Kdolsky sogar den Besuch der Fa-
schingssitzungen auf Krankenschein 
verordnet, denn "Lachen ist gesund".

„Auf und Ab in Kremsmünster“
Für den Zusammenhalt der über 100 
Faschingsnarren sorgt Bäckermei-
ster und Tourismus-Chef Wolfgang 
Eglseer. Heuer hat er sogar den Kai-
ser nach Kremsmünster gelotst und 
sorgt damit für einen Kater an den 
Lachmuskeln. Neu sind auch die 
Kremsmünsterer Gardemädchen und 
-burschen sowie die frechen Plauder-
taschen. 

Die Moderation der mehr als vier-
stündigen Faschingssitzungen bewäl-
tigt Helmut Boldog einmal mehr mit 
Bravour. 

Erstmals eine Faschingsgarde
Die eigentliche Überraschung kam 
am Beginn: Kremsmünster hat end-
lich eine eigene Faschingsgarde. 
Die acht Mädchen und sechs Bur-
schen der Katholischen Jugend sor-
gen für einen fulminanten Start in 
jede der insgesamt sechs Faschings-
sitzungen. Sie bereiten die Bühne 
für die "Kirchberg-Brezn", die den 
Wiesn-Song von Babsi Stadlhuber, 
eine waschechte Kirchbergerin, die 
das Hofbräuhaus nach Kirchberg 
verlegen. Gstanzl über die Bundes-
regierung bis hin zur Bürgermeister-
Nachfolge machen dem Ruf der 
Kirchberger als aktivster Ortsteil von 
Kremsmünster alle Ehre.

Zwischen den einzelnen Auftritten 
der Faschingsnarren zeigt die Markt-
musik ihr Können: eigens eingelernte 
Stücke wie „So ein Mann“, Blas-
musikklassiker, und passende Töne 
zur richtigen Zeit sorgen für Stim-
mung. Der Fotoclub zeigt wie so oft 
besondere Fotokreationen, diesmal 
aus dem gentechnischen Labor des 
Stifts-Hofgartens, wo lokale Per-
sönlichkeiten mit Pflanzen gekreuzt 
werden und als Adi Toscanis oder 
Cäsarus Kremsmunstius wieder auf-
tauchen. Letzterer war nicht schwer 
zu erraten: Bürgermeister Franz 
Fellinger.
Naturfreunde am Marktplatz
Die Naturfreunde berichten diesmal 
als „Strickliesln“ direkt vom Markt-
platz und beweisen schauspiele-
risches Talent. Kremsmünsterer Ori-

ginale, die aus dem Ortsgeschehen 
nicht wegzudenken sind, sorgen für 
Lacher so wie der Postler, der aus 
den persönlichen Briefen der Krems-
münsterer zitiert. Ein optischer Hö-
hepunkt sind die „Flying Kids“, neun 
Mädchen zwischen 10 und 20 Jah-
ren des Turnvereins, als strahlende 
Cheerleaders. Sie erturnen sich mit 
viel Schwung und Eleganz den Weg 
nach Amerika und werden dort später 
wieder auftauchen. 

Wir sind Kaiser
Ein verbaler Höhepunkt ist „Wir sind 
Kaiser“. Die ORF-Satire musste als 
Vorlage herhalten. Jakob Friedrich 
spielt den Kaiser mit originalgetreuer 
Hingabe und diktiert seinem „Mühl-
stein“ die kaiserlichen Erlässe. So 
muss nun der Ortskaiser sein nachge-
bautes Schönbrunn am Sonntagberg 
abreißen und das Cafe am Marktplatz 
hat auch sonntags zu öffnen. Kel-
lermeister Pater Siegfried wird als 
Bittsteller genau so abgefertigt, wie 
die beiden Vizebürgermeister die am 
Sessel des (Orts)Kaisers sägen. Die 
Aufführung der Los Cravallos kommt 
den Besuchern „spanisch“ vor. Sie 
singen über die EU-Subventionen für 
Landwirte, den neuen Pfarrer, dur-
stige Feuerwehrleute, und outen sich 
selbst als „Wossa“-Trinker. 

Freizeit & Vereine
faschingsrückblick

Mehr als 1.300 Besucher bei den Faschingssitzungen

Die Gardemädchen und -burschen

Die Plaudertaschen

Der Kaiser

Flying Kids, die Jüngeren
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faschingsrückblick

Aus der Damensauna
Reichlich Szenenapplaus gab es dann 
für die „Plaudertaschen“, zwei Da-
men die in der eigens für die Bühne 
gebauten Damensauna nicht nur viel 
nackte Haut zeigten, sondern rotz-
frech über die mehr oder weniger 
Prominenten des Stiftsortes herzo-
gen. Weder Sportler noch Banken-
chefs sind vor den Powerfrauen si-
cher, sie amüsierten sich aber auch 
selbstironisch über das eigene Leben. 
Zwischendurch darf ein Saunamei-
ster aus dem Publikum den Damen 
so richtig „einheizen“.

Zweite Halbzeit
Die sehr musikalische zweite Halb-
zeit eröffnet die Garde der Katho-
lischen Jugend unter dem Motto 
„Tritsch-Tratsch“. 

Es folgten die „Fantastischen Sieben“ 
mit der Starnacht am Schacherteich. 
Stargäste waren Boney M., Mirelle 
Mathieu, DJ Ötzi und Luciano Pa-

varotti mit seinen beiden maskulinen 
Elfen als Blickfang. In der einzigen 
Sprechnummer nach der Pause befin-
den sich Wolfgang und Jakob mitten 
im tibetanischen Hochland. Über die 
Gebetsmühlen erforschen sie die Ber-
ge von Kremsmünster (Gusterberg, 
Schlossberg, Schicklberg, Stiftsberg, 
Kirchberg) und kommen so dem Ge-
heimnis im Tale auf die Spur. 

Der lokale Musikmanager Fredl 
Waldlhuber steht im Mittelpunkt vom 
„Duo Mex“. Er fördert mit Hilfe von 
Arni Schwarzenegger die Karriere 
seiner Babsi in Amerika. Der Wiesn-
Hit wird in Blues, Country und Rap 
gespielt und sogar die US-Bundes-
hymne musste dem Wiesn-Text wei-
chen. Der abschließende Auftritt des 
Männerballetts war wie immer die 
Krönung der Sitzung. Das Motto 
„Flying Kids coming back“ wurde 
Wahrheit und waren es die jungen 
Turner die in der ersten Halbzeit den 
Atlantik überquerten, so kamen die 

alten Turner 50 Jahre später mit noch 
flotteren Tanzschritten zurück. „Zu-
gabe, Zugabe“ und Standing Ova-
tions war die Reaktion der Zuschauer 
zum Schluss der Faschingssitzung.

Sonderapplaus für Wolfgang 
Eglseer
"Ohne ihn gibt es keine Faschingssit-
zung", mit diesen Worten holte Mo-
derator Boldog am Ende der Sitzung 
Wolfgang Eglseer für einen Son-
derapplaus nochmal auf die Bühne. 

Flying Kids, die Älteren DJ Ötzi und sein Stern

Wolfgang Eglseer und Kirchberg, wie es leibt und lebt

Mit Wolfgang Petry’s „Wahnsinn“ 
leitet die Marktmusik das umjubelte 
Finale der Faschingssitzungen ein, 
das bis kurz vor Mitternacht dauert.

Unersetzbare 
Marktmusik
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Freizeit & Vereine
natur - kultur

Naturfreunde

13.04. Familienwanderung
19.04. Naturfreunde-Wanderweg Nr. 

42 – Reinigung 
20.04. Halbtages-Radtour
27.04. Bergwanderung zum Klinser-

fall – Hinterstoder 

Weitere Informationen: Einladungen, 
in den Schaukästen, Fernseh-Info-
Kanal der Firma Zettl sowie im In-
ternet unter www.kremsmuenster.at 
– Freizeit&Vereine

Alpenverein 

Sonntag, 02.03.08: Rodlpartie mit 
den Rodlers; Anm.: Roman und Susi 
Rodler, Tel. Roman (0664) 434 33 
83, Tel. Susi (0676) 519 73 84

Sonntag, 16.03.08: Dietlhöll, Früh-
lingsschitour, Höhendiff. 1000 m, 
Gesamtzeit 4 - 5 Std., Anmeldung: 
Willi Mitterbaur, Tel. (07228) 74 28

Ostermontag, 24.03.08: Pesenbachtal 
bei Aschach; leichte Wanderung, 
gesamte Gehzeit ca. 4 Std., Anm.: 
Franz Schaufler, Tel. (07583) 78 47

Sonntag, 30.03.08: Wanderung im 
Gebiet Waidhofen an der Ybbs oder 
Seitenstetten; Gehzeit 5-6 Std., Anm.: 
Gerhard Binder, Tel. (07583) 206 59

Sonntag, 06.04.08: Rading Berg  901 
m; Aufstieg von Rettenbach; gesamte 
Gehzeit ca. 3 Std., Anm.: Hans So-
ringauer, Tel. (07583) 84 68

Sonntag, 13.04.08: Wanderung im 
Kremstal ab Schlierbach; Gehzeit 3 
- 4 Std., Anm.: Hermine Grall, Tel. 
(0664) 490 10 51

Sonntag, 20.04.08: Figltour, Anm.: 
Franz Lösch, Tel. (0699) 12 31 39 15

Sonntag, 27.04.08: Familienwande-
rung entlang der Alm (Glankerlweg , 
5 km), Anm.: Roman und Susi Rod-
ler,  Tel. Roman (0664) 434 33 83

Donnerstag, 01.05.08: Radtour; Ziel 
wird noch bekannt gegeben, Anm.: 
Gerhard Binder, Tel. (07583) 206 59 
oder gbi@aon.at

Pfarrbücherei: neue 
Abteilung mit DVDs

Sei es nun „Wir Kinder aus Bullerbü“ 
für unsere Kleinsten, „Harry Potter“ 
für unsere Heranwachsenden oder 
die Verfilmung des „Zauberbergs“ 
von Thomas Mann für die Erwachse-
nen, unser Angebot bietet eine große 
Auswahl an Filmen aller Gattungen. 

Tag der offenen Tür am 13.4.
Im Rahmen des „Tages der offenen 
Tür“ am Sonntag, den 13. April 
2008, der Pfarrbücherei Kremsmün-
ster findet die Eröffnung der Abtei-
lung DVDs statt.

Von 9 bis 17 Uhr können Sie sich 
nicht nur in den Räumen der Pfarr

bücherei nach DVDs, Büchern, Hör-
büchern, Monatszeitschriften und 
Spielen umsehen, sondern Sie kön-
nen sich auch von den Mitarbeite-
rinnen in der benachbarten Pfarrkü-
che mit Kaffee und Kuchen bewirten 
lassen. Zur Unterhaltung der Kinder 
finden Nonstop-Filmvorführungen 
von Klassikern statt.

Alle DVDs können gegen den klei-
nen Unkostenbeitrag von 1 EUR/
Woche sowohl am Tag der Eröffnung 
als auch zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten (Mo – Mi, 15 – 18 Uhr; So, 
9:30 – 11:30 Uhr) ausgeliehen wer-
den.

Auf Ihren Besuch und die Annahme 
des neuen Angebotes freut sich das 
Team der Pfarrbücherei.

Mag. Thomas Eglseer, geboren am 
1972 in Kremsmünster, lebt seit 1992 
in Wien. Er studierte Politikwissen-
schaft, Philosophie und Soziologie 
und arbeitet hauptberuflich als wis-
senschaftlicher Mitarbeiter in einem 
Sozialforschungsinstitut in Wien. 
Seit etwa 20 Jahren schreibt er Ge-
dichte. Öffentliche Auftritte (Lesung/
Performance) fanden in Puchberg bei 
Wels (1998) und Wien (1999) statt. 
1996 erstellte er in eigener Regie den 
Gedichtband „alles rot“. 

Der soeben im Verlag „Pro Business“ 
erschienene Gedichtband mit dem 
Titel „dreißig“ umfasst eine Aus-
wahl an Gedichten, die in den letzten 
zwölf Jahren entstanden sind. Die 
Texte beschäftigen sich mit Essenzen 
des (zwischen-menschlichen) Seins: 
Gegenwart und Vergänglichkeit, 
Festhalten und Loslassen, Beginnen 
und Beenden, Einzigartigkeit und 
Vielfalt, Absicht und Zufall, Sub-
stanz und Transformation, …

Buchtitel „dreißig“
„Der Titel ‚dreißig‘ ist insofern pro-
grammatisch, da er zum einen auf 
die Anzahl der Gedichte verweist 
und zum anderen ist die Zahl 30 für 

mich auch ein Symbol – sie steht für 
Umbruch, Neuorientierung, Wende-
punkt, Verwandlung, ... Diese The-
men sind in den vorliegenden Ge-
dichten immer wieder gegenwärtig“, 
erzählt Eglseer über die Grundlagen 
für dieses Werk.

Das Taschenbuch (ISBN: 
978-3-86805-050-9) kann im Buch-
handel oder im Internet: http://www.
pb-bookshop.de/ oder www.ama-
zon.de bestellt werden. Es kostet 13 
Euro.

Kremsmünsterer veröffentlicht 
Gedichteband

Thomas Eglseer
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TUS Krems
münster

Sektion Faustball

40 Jahre Faustball
Das 40 jährige Bestehen der Sektion 
Faustball wurde am 11. Jänner im 
aus allen Nähten platzenden Schick-
lberger Festsaal gefeiert. So durfte 
TuS Sektionsleiter Klaus Hübner sen. 
neben Ltabg. Theresia Kiesl, Bgm 
Fellinger, Sportreferent Obernberger, 
TuS-Ehrenobmann Kurt Gärtner, den 
Gründungsmitgliedern Alfred Ros-
sak, Ulf Potzinger, Karl Schöllhuber 
und Dieter Steinmayr, zahlreichen 
Volksbank-Sponsorvertretern, Ma-
nuel Gütlbauer und Bauunternehmer 
Peter Bergmair weitere 150 Gäste 
begrüßen. 

Nach den Festreden und den Über-
blick über die 40-jährige Vereinsge-
schichte sorgten vor allem die von 
Michi und Peter Ahrens organisierte 
spannende Tombola sowie eine Ver-
steigerung der ersten Bundesliga-
mannschaft und die musikalische 
Umrahmung der "Devils unplugged" 
für Unterhaltung bis in die frühen 
Morgenstunden. 

"Ein tolles Fest mit lieben Erin-
nerungen und lang vergessenen 
G´schichterl aus früherer Faustball-
zeit", genoss TuS-Rekordinternatio-
naler Tassilo Gruber den Abend.

Berichte aus der laufenden Mei-
sterschaft:
U10: Gleich zwei Siege konnte das 
Grün-Weiße U10-Team verbuchen.

U14: Ungeschlagen wurde die U 14 
Mannschaft Bezirksmeister und qua-
lifizierte sich damit für die Landes-
meisterschaften in Vöcklabruck. Mit 
einer soliden Leistung holte die TuS 
Mannschaft den 4. Platz . Nachdem 
in der Vorrunde dank des besseren 
Ballverhältnisses der Aufstieg zu 
den Finalspielen gelang, bot man ge-
gen die stärker aufspielenden Mann-
schaften aus Münzbach und Frosch-
berg tolle Spiele. Es siegte Münzbach 
vor Haslach und Froschberg. 

U16: Durch einen ganz klaren Sieg 
über Grünburg holt sich das U16-
Team der Grün-Weißen den Bezirks-
meistertitel im Bezirk Kirchdorf. Der 
TuS-Nachwuchs darf daher im Fe-
bruar um eine Medaille bei den Lan-
desmeisterschaften kämpfen.

U18: Ohne den grippekranken Richie 
Huemer hatten Doppringer, Ahrens 
und Co.zwar gegen Grünburg mit 2:1 
das bessere Ende für sich, im Finale 
gegen Nußbach allerdings war nichts 
mehr zu gewinnen. 

2. Bundesliga: Vor dem neuen Jahr 
stand der TuS auf Rang neun, nach 
acht Siegen in Serie konnte das Kast-
ler - Team bereits auf Rang zwei 
vorstoßen. Nach einem wahren Kri-
mi konnten Hübner&Co über einen 
knappen 3:2 Erfolg über den bis-

her ungeschlagenen Tabellenführer 
Vöcklabruck jubeln.

1. Bundesliga: Auch in der Rückrun-
de ist die 1. Mannschaft bisher noch 
ohne Spielverlust. Das junge Team 
um Klemens Kronsteiner musste nur 
gegen Perg und Laa/Thaya einen 
Satzverlust hinnehmen. In der letzten 
Runde im Grunddurchgang trifft der 
TuS auf Verfolger und Europacup-
sieger Linz Urfahr und Neusiedl "Ich 
hätte das vor Saisonbeginn nie ge-
dacht, aber nun können wir tatsäch-
lich schon ein wenig mit Rang eins 
nach dem Grunddurchgang speku-
lieren", freut sich Winterleitner über 
die Siegesserie seiner Grün-Weißen. 
Der Sieger des Grunddurchganges 
qualifizierte sich automatisch für das 
Finale des Final5 am 23./24. Februar 
in Wels.

Sektion Tischtennis

Zwischenstände der Herrenmei-
sterschaft 07/08

TuS „A“: 1. Rang – Landesklasse (8. 
Punkte Vorsprung)
TuS „B“: 1. Rang – Regionalklasse 
Ost (5. Punkte Vorsprung)
TuS „C“: 7. Rang – Regionalklasse 
Mitte
TuS „D“: 1. Rang – Kreisklasse 
Kremstal (Punktegleich mit Zweiten 
aber besseres Satzverhältnis)
TuS „E“: 10. Rang – Kreisklasse 
Steyr-Nord
TuS „F“: 11. Rang – 1. Klasse 
Kremstal (div. Nachwuchsspieler)

Turniere
U-18 OÖ-Ranglistenturnier 26.01.08 
in Linz
Daniel Tunjic erreicht den 4. Rang in 
dem stark besetzten Feld. Er schei-
terte im Einzug ins Finale am spä-
teren Sieger Schwaiger aus Ebensee.

Mini-Talentesichtung in Tragwein am 
12.01.08
Julia Oberndorfer erreicht den her-
vorragenden 2. Platz hinter der schon 
mehrere Jahre spielenden Waizen-
kirchnerin Guschlbauer. Julia ist auf 
dem besten Weg, eine ganz große 
Spielerin zu werden.

Die erste Faustball-Mannschaft vor 40 Jahren: Arnulf Potzinger, Alfred Wührer, 
Karl Schöllhuber, Franz Gruber, Alfred Rossak (v.l.n.r.: )
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3. Ranglistenturnier der Unterstufe 
in Linz am 26.01.08
5. Rang von Uros Trifkovic.

Mostviertler TT-Turnier am 19.01.08
Patrick Kefer sowohl im Einzel als 
auch im Doppel mit Vereinskollegen 
Daniel Tunjic den dritten Rang.

ASVOÖ-Landesmeisterschaft am 
12/13. 01. 08 in Linz
Viele sehr gute Platzierungen un-
serer Nachwuchsabteilung und der 
Erwachsenen, vor allem unserer Da-
men. Besonders unsere beiden Da-
men Wiltrud Oberndorfer und Karin 
Höllerich spielten sehr gut und über-
zeugten in den einzelnen Bewerben.

Herren Doppel: 
1. Patrick Kefer/Daniel Tunjic

Mixed Doppel: 
2. Karin Höllerich/Gerald Edlinger, 
3. Wiltrud Oberndorfer/Patrick Kefer
Damen Doppel: 3. Höllerich/Obern-
dorfer

Unterstufe Einzel: 
1. Lukas Zwicklhuber, 2. Uros Trif-
kovic, 3. Patrick Jerkovic

Unterst.-Doppel: 
1. Lukas Zwicklhuber/Uros Trifko-
vic, 3. Patrick Jerkovic mit Partner

Vorschau auf die nächste große 
Veranstaltung:
Allgem. Landesmeisterschaften 2008 
am 1. + 2. März 2008 (Bezirkssport-
halle Kremsmünster)

Sektion Leichtath
letik und Schi

15. Eurofoam-Marktlauf am Sonn-
tag 6. April 2008

Traditionell werden mit Beginn um 
12 Uhr wieder vier Läufe angeboten. 
Kinderlauf, Schülerlauf, Staffellauf 
und Hauptlauf. Die Hauptlaufstrecke 
über 10 km ist genau vermessen und 
nach AIMS international zertifiziert. 

Als neue Laufsponsoren konnten die 
Oberbank für den beliebten Staffel-
lauf sowie die Fa. SPG für den Schü-
lerlauf gewonnen werden. Bei diesen 
beiden Läufen sind auch kleine Neu-
erungen geplant. 

Neu: 3er Staffel
Neu ist heuer die 3er Staffel (bisher 
4) sowie eine geringfügig geänderte 
Strecke für Schüler- und Staffellauf. 

Vorbildliche Konzentration auf den Ball: Mei­
sterschaftsspielerin und Jugend-Trainerin  
Wiltrud Oberndorfer

Der neue Streckenverlauf führt über 
Bahnhofstraße statt bisher Kepler-
straße (bessere Laufbedingungen, 
geringfügige Streckenverlängerung). 
Die Siegerehrung findet heuer auch 
erstmals im Kulturzentrum Kino 
statt. 

Programm:
12:00 Uhr Begrüßung durch den TUS 
Obmann Konsulent Alfred Rossak
12:05 Uhr  Greiner Bio-One – Kin-
derlauf über 570 m
12:20 Uhr  SPG – Schülerlauf über 
1.550 m
12:45 Uhr  Oberbank – Staffellauf 
über 3 x 1.500 m
13:30 Uhr  Eurofoam – Hauptlauf 
über 10.000 m

Sämtliche Informationen wie Be-
ginnzeiten, Anmeldemöglichkeit, 
Parken, Umkleiden, Sponsoren usw. 
finden sie im Internet auf der Home-
page www.marktlauf.at.

Der Staffellauf ist einer der beliebtesten Bewerbe beim Marktlauf
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FR. 4. + SA. 5. APRIL
LASS‘ BLUMEN SPRECHEN!

Frühlingserwachen!

Das neue Umg‘schaut 
erscheint am 25.3.!
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Freizeit & Vereine
sport

Hauptschule Kremsmünster – 2. 
Platz bei der Fußball Schülerliga 
Hallenbezirksmeisterschaft
Bei der Hallenbezirksmeisterschaft 
der Fußball Schülerliga kurz vor 
Weihnachten in der Stadthalle in 
Kirchdorf belegten die Fußballer der 
Hauptschule Kremsmünster hinter 
dem punktegleichen BRG Kirchdorf 
den hervorragenden 2. Platz. 

Insgesamt haben acht Schulen teilge-
nommen. Die Kremsmünsterer muss-
ten sich nur durch das etwas schlech-
tere Torverhältnis geschlagen geben.

Die erfolgreichen Spieler: 

Fajkovic Amar, Davidovic Toni, Jer-
kovic Patrick, Vujica Dominik, Trif-
kovic Uros, Andricic Gabriel, Hof-
bauer Patrick, Zahlinger Philipp, An-
dricic Robert, Druzanovic Adis

Hauptschülerinnen wurden Tisch-
tennisbezirksmeister
Am 12. Dezember fand in Wartberg/
Krems die Tischtennis-Bezirksmei-
sterschaft statt.

Bezirksmeisterinnen
Im Mannschaftsbewerb (7. und 8. 
Schulstufe) erkämpften sich Nikolina 
Trifkovic und Claudia Buschberger 
in vielen spannenden Spielen den 
Bezirksmeistertitel. Sie spielten nicht 
nur gutes Tischtennis – sie bewiesen 
auch im Halbfinale und im Finale in 
den entscheidenden Spielphasen gute 
Nervenstärke.

Weitere Platzierungen:
2. Platz (Mannschaft - 5./6. Schulst.):  
Steinmaurer Melanie, Eglseer Sarah
3. Platz (Mannschaft - 7./8. Schulst.): 
Zwicklhuber Lukas, Zaunmayr Mar-
kus, Schwalsberger Christoph

3. Platz (Einzel -  5. und 6. Schulst.): 
Trifkovic Uros
3. Platz (Einzel -  5. und 6. Schulst.): 
Steinmaurer Melanie
3. Platz (Einzel -  7. und 8. Schulst.): 
Trifkovic Nikolina
3. Platz (Einzel -  7. und 8. Schulst.): 
Zwicklhuber Lukas
5. Platz (Mannschaft – 7. und 8. 
Schulst.): Haider Elisabeth, Gnadlin-
ger Nora
5. Platz (Einzel – 5. und 6. Schulst.): 
Eglseer Sarah und  Ilic Petra

Erfüllen Sie sich Ihren Wohntraum!

Ihr Wohnbauberater Herr Manuel 
Gütlbauer informiert Sie gerne in einem 
persönlichen Beratungsgespräch.

Vereinbaren Sie einen Termin unter
      07583/7421-10.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

www.bad-hall.volksbank.at

 

Erfolgreiche Hauptschul-Sportler: Tischten-
nis-Bezirksmeister und Fußball-Vizemeister

Bezirksmeister – Claudia Buschberger 
(links), Nikolina Trifkovic
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Tourismus & Wirtschaft
allgemein

Heidi’s Reisen 
übernimmt Taxi
Mit 01.03.2008 übergibt Herr Josef 
Windischbauer aus gesundheitlichen 
Gründen sein langjährig eingeführtes 
Taxiunternehmen an Taxi Heidis 
Reisen in Kremsmünster. Heidi und 
Alois Havelka bedanken sich bei die-
ser Gelegenheit bei Herrn Windisch-
bauer für die korrekte Übergabe und 
das in Taxi Heids Reisen gesetzte 
Vertrauen.

Mit sorgfältig ausgewählten Lenkern 
und einer Fahrzeugflotte von 7 Top-
Fahrzeugen ist Taxi Heidis Reisen 
24 Stunden für seine Kunden unter-
wegs und freut sich, dieses Service 
auch den übertragenen Taxikunden 
von Herrn Windischbauer bieten zu 
dürfen. Qualität und Sicherheit steht 
bei Taxi Heidis Reisen an oberster 
Stelle. Das gesamte Team betreut 
Sie bei Krankentransporten zu Ihrem 
Arzt, ins oder vom Krankenhaus, zur 
Reha oder Therapie, Dialyse-Fahrten 
uvm. Die Verrechnung erfolgt mit al-
len Kassen. Auch bieten wir Ihnen, 
bei Bedarf, ein eigenes Fahrzeug mit 
Rampe für Rollstuhltransporte.

Persönlich - sicher - schnell
Taxi Heidis Reisen ist auch Ihr idea-
ler Partner für Flughafentransfers, 
kümmert sich um Ihr Gepäck, ist 
pünktlich, zuvorkommend und dis-
kret, erledigt für Sie Formalitäten 
und Botendienste, bietet Shuttle- und 
Abholdienste bei Firmenfeiern und 
Festen, bringt Sie sicher und bequem 
zu Ihrem Ziel, nennt gute Restaurants 
oder Lokale, reserviert und avisiert 
für Sie und ist durch das - Rund Um 
Die Uhr Service - auch für Nacht-
schwärmer erreichbar. Persönlich 
- sicher - schnell / das ist das Motto 
von Taxi Heidis Reisen.

Kontakt: 
Taxi Heidis Reisen Havelka GmbH, 
Hauptstraße 15, 4550 Kremsmünster, 
Tel. (07583) 54 62 oder (0676) 845 
645 602

Sabtours übernimmt
Busreisen
Mit 04.02.08 hat Herr Josef Win-
dischbauer sein traditionsreiches Bu-
sunternehmen aus gesundheitlichen 
Gründen an sabtours verkauft. Das 
Unternehmen garantiert den Kunden 
Qualität und Service im Sinne von 
Windischbauer Reisen weiter zu füh-
ren.

Breite Palette an Reiseangeboten
Sabtours ist ein Familienbetrieb und 
wurde 1961 in Wels gegründet. Das 
Unternehmen wird nun in 2. Genera-
tion von Herrn Mag. Wolfgang Stöt-
tinger und Herrn Hannes Schierl ge-
führt, betreibt Reise- und Linienbusse 
an den Standorten Wels, Bad Hall, 
Linz und Rohrbach. Reisekataloge 
wie „Reisen auf den schönsten Rou-
ten“ oder das Badereisen-Programm 
„Maresol“ werden ebenso produziert 
wie auch ein Regionalprogramm 
„Reisen aus dem Raum Kremstal/
Steyrtal mit Hausabholung“. 20 sab-
tours Reisebüro’s in Oberösterreich 
ergänzen die breite Palette an Rei-
seangeboten für den interessierten 
Kunden.

Gemeinsam mit Josef Windischbau-
er werden die engagierten sabtours-
Mitarbeiter im nahe gelegenen Büro 
in Bad Hall und in Wels sämtliche 
Anfragen für Bus- und Gruppen-
reisen entgegennehmen und die be-
stehenden Aufträge der Firma Win-
dischbauer gewissenhaft abwickeln. 
Die von Herrn Windischbauer er-
folgreich aufgebauten und beliebten 
Fischerfahrten werden ebenfalls von 
sabtours weitergeführt. Die beiden 
Reisebusse werden weiterhin vom 
Standort Kremsmünster aus betrie-
ben, die beiden Arbeitsplätze bleiben 
somit in der Gemeinde Kremsmün-
ster erhalten.

Unter der Reiseservice-Hotline: 
(07583) 908 00 erreichen Sie Mon-
tag – Samstag sabtours  Mitarbeiter 
für sämtliche touristische Auskünfte. 
Herr Windischbauer ist weiterhin un-
ter (0664) 202 00 08 für Busanfragen 
erreichbar.

Kontakt:
sabtours Touristik GmbH, Bad Hall: 
Kirchenstraße 14, Tel-Nr. (07258) 78 
78, Sabine Bley und Karin Gökler, 
buscenter.badhall@sabtours.at

Wels: Kaiser-Josef-Platz 5, Tel-Nr. 
(07242) 635 61 32, Verena Dorner, 
gruppenreisen@sabtours.at, www.
sabtours.at

Firma Windischbauer übergibt 
Reisebusse und Taxi

Das neue Busreisen-Team: Hannes Schierl, Karin Gökler, Sabine Bley, Josef Win­
dischbauer, Verena Dorner, Wolfgang Stöttinger (v.l.n.r.)
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Neues aus dem 
Arbeitskreis 
Wirtschaft

Mit dem Jahreswechsel hat Christine 
Gegenhuber die Leitung von Nicole 
Brandstätter übernommen, die diese 
Funktion für ein Jahr ausübte. 

Karl Schlair vertritt nun an Stelle 
von Gerold Hüthmayr die Gewerbe-
betriebe. Susanne Hoffelner, Georg 
Blaha und Nicole Brandstätter blei-
ben weiterhin im Gremium, das ge-
meinsam mit dem Ortsmarketing der 
Gemeinde und der Contentschmiede 
Werbeagentur die Vorschläge, Pla-
nung und Umsetzung der Aktivitäten 
des Arbeitskreises gestaltet. 

Info-Magazin „Umg‘schaut“
Im vergangenen Jahr hat sich viel 
getan im Arbeitskreis Wirtschaft: das 
neue Info-Magazin "Umg'schaut" 
ist erstmals erschienen und hat über 
die Gemeindegrenzen hinaus von 
den mehr als 40 Mitgliedsbetrieben 

berichtet sowie im Kulturkalender 
sämtliche Veranstaltungen angekün-
digt. Es hat gezeigt, dass Kremsmün-
ster in allen Bereichen viel zu bieten 
hat!

Auch heuer wird das Info-Magazin 
der Wirtschaft wieder erscheinen, der 
Arbeitskreis Wirtschaft hat sich dazu 
aber etwas Neues einfallen lassen. 

Das erste Umg'schaut 2008 zum The-
ma "Frühlingserwachen" erscheint 
am 25. März, u.a. mit interessanten 
Einblicken in unsere Betriebe. 

Informationen ...
... zur Mitgliedschaft erhalten Sie bei 
Christine Gegenhuber und Martina 
Ott, interessierte Betriebe sind herz-
lich willkommen! 

Informationen im Internet gibt es 
unter www.ortsmarketing.kremsmu-
enster.at

Mag. Nicole Brandstätter (links) und  
Christine Gegenhuber vom Arbeits­
kreis Wirtschaft

 0676/845 645 602

TAXI-RUF PER E-MAIL:
taxi@heidis-reisen.at

 0676/845 645 602
Taxi & Krankentransport • Shuttle- & Abholdienst • Tag & Nacht 
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Tourismus & Wirtschaft
allgemein
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Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
März

Samstag, 01.03.
08:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Frauenfrühstück
Veranstalter: Frauenfrühstücksteam,  
Susanne Hoffelner

Sa, 01.03.und So,, 02.03.
8:00 Uhr, Bezirkssporthalle
TT-OÖ. Landesmeister-
schaften 2008
Die Landesmeisterschaften 2008 fin-
den in der Allgemeinen Klasse und 
Junioren statt.
Veranstalter: TuS RB Kremsmünster-
Sektion Tischtennis
Web: www.welcome.to/tischtennis-
kremsmuenster

Sonntag, 02.03.2008
10:30 Uhr, Hinterstoder, Piste Stan-
dard
34. Ortsschitag
Veranstalter: TUS Kremsmünster, 
Sektion Leichtathletik u. Schi 
Web: http://www.tus.kremsmuenster.
at/LA

Mittwoch, 05.03.2008
20 Uhr, Kulturzentrum Kino
Film-Vortrag/Mauritius-
Réunion
Trauminseln - Ein bewegter Bilder-
bogen in HD. Die eine ist bekannt als 
sanftes und exklusives Urlaubspara-
dies, die andere - beinah unbekannt 
- gilt as das wildeste und geheimnis-
vollste Stück Frankreichs. Obwohl 
die beiden Inseln nur 160 Kilometer 
voneinander entfernt sind, hat jede 
ihren unverwechselbaren Charakter. 
Der Film zeit die Schönheit der bei-
den Perlen im Indischen Ozean.
Veranstalter: Wolfgang Marecek 
(ORF) und Karl Klinger

Mi. 05.03.2008, Do. 13.03.2008,Mi. 
26.03.2008
jeweils um 19 Uhr, Pfarrheim 
Mit dem "SinnQuell" Kraft 
und Zuversicht schöpfen
Das Katholische Bildungswerk lädt 
zu Gesprächen ein. Mit dem „Lufti-
kus“, einem bunten Sessel auf einer 
Stange, haben wir im Dezember auf 
„SinnQuell-Gesprächsrunden“ auf-
merksam gemacht. „SinnQuell“ ist 
ein besonderes Angebot Erfrischung 
und Kraft zu schöpfen, persönlich 
aufzuleben und somit neue Lebens-
qualität zu erlangen. Im Zentrum 

dieser Gesprächsrunden steht das Er-
leben von Gemeinschaft, aber auch 
Geselligkeit.
Alle Mitglieder der Pfarrgemeinde 
sind herzlich eingeladen zu öffent-
lichen SinnQuell-Runden mit Pfarrer 
P. Arno Jungreithmayr

Mittwoch, 5. März 2008; Thema: 
„Positive Lebensbilanz“ 
Welches Bild wir von unserem Le-
benslauf, unserer eigenen Biografie 
haben, bestimmt den Umgang mit 
unserem gegenwärtigen und zu-
künftigen Leben. Mit Blick auf das 
Positive in Ihrem Leben entdecken 
Sie Ihre verschiedenen Möglich-
keiten und Ihre beste Zeit: Jetzt 
Donnerstag, 13. März 2008: The-
ma: „Engel sind Boten und Beglei-
ter“ 
Engel führen und begleiten uns. 
Immer wieder können wir dies spü-
ren. Wenn wir offen dafür werden, 
begegnen wir ihnen auch im Alltag. 
Täglich. Machen Sie sich auf die 
Suche nach Ihren Engeln!
Mittwoch, 26. März 2008 Thema: 
„Wir und unsere Rituale“ 
Wie drücke ich meine Freude oder 
Trauer aus? Die Stimmung be-
sonderer Zeiten? Wie beginne ich 
meinen Tag? Finden Sie Ihre per-
sönlichen Rituale, die Ihrem Leben 
Farbe und Struktur geben! 

Veranstalter: Kath. Bildungswerk

Fr. 07.03., Sa. 08.03., So. 09.03., 
Do. 13.03., Fr. 14.03.2008
jeweils 20 Uhr, Theatersaal Stift 
Tankred Dorst: Der Kater, 
oder Wie man das Spiel 
spielt
Premiere: Freitag, 7. März 2007 
21 Schauspieler und Schauspiele-
rinnen arbeiten an diesem Projekt 
mit. Diese Theaterfreaks haben es 
sich in den Kopf gesetzt, in unserem 
Theatersaal ein vielschichtiges Ver-
wirrspiel zur Aufführung zu bringen. 
Autor und Stück: "Der Kater oder 
wie man das Spiel spielt" ist eines 
der ersten abendfüllenden Theater-
stücke von Tankred Dorst (geboren 
1925 in Thüringen). 
Das Stück will und soll in erster 
Linie mit echtem Humor unterhal-
ten, aber auch die Schadenfreude 
spielt eine gewisse Rolle. Dass da-
bei manches zeitlos Gültige über das 
Verhältnis zwischen den Mächtigen 
und dem Volk gezeigt wird, zwischen 
der Obrigkeit und den "einfachen 
Leuten", zeichnet diese Komödie 
aus. In diesem Jahr werden auch die 
neuen technischen Möglichkeiten, 
z.B. der Beamer im Theatersaal ver-
stärkt genützt. 
Einblicke in die Probenarbeit: www.
theater-stiftsgymnasium.blogspot.
com. 	 Regie: Thomas Riedl Ein-
tritt: Freiwillige Spenden 
Veranstalter: Bühnenspielgruppe des 
Stiftsgymnasiums Kremsmünster

Verwirrspiel der Bühnenspielgruppe des Stiftsgymnasiums ab 7. März: Frau 
Blume, Herr und Frau Pelzig machen sich ein Bild
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www.kremsmuenster.at   >   termine                    Termine
märz

Samstag, 08.03.2008
20 Uhr, Bezirkssporthalle
Best of ABBA
„Zurück in die 70 er …“ lautet ein 
Motto des neuen Jahrtausends. „Best 
of Abba“ verbindet Generationen. 
Die Originale hießen Agnetha, Björn, 
Benny und Annifrid und traten sei-
nerzeit einen globalen Siegeszug an. 
Ob beim Grand Prix d´Eurovision de 
la Chanson oder in jeder Dorfdisco: 
ABBA war ein Massenphänomen. 
1982 löste sich die legendäre schwe-
dische Pop-Formation auf und ließ 
Millionen von Fans zurück. 
„Best of ABBA“ bringt mit der 
sensationellen Show der Revival–
Band „ABBA 99“ die unvergess-
lichen 70er und die zeitlosen Hits 
von ABBA wieder zurück auf die 
Bühne! Plateauschuhe, Schlagho-
sen, Glitzerschals – ein Stück Le-
bensgefühl dieses Jahrzehnts und 
ein Feuerwerk an Hits der erfolg-
reichsten Pop-Band aller Zeiten wie 
„Gimme,Gimme,Gimme“, „Souper 
Trouper“, „Waterloo“, „Mamma 
Mia“, „Dancing Queen“, „SOS“ oder 
„The winner takes it all“ , u.v.m. 
werden das Publikum verzaubern! 
Kartenvorverkauf: in allen Raiffei-
senbanken, Ö-Ticket Verkaufsstellen, 
telefonische Kartenbestellung unter 
Tel. (07248) 629 75
Veranstalter: Agentur Walzer und 
Kulturreferat der Marktgemeinde 
Kremsmünster

Sonntag, 09.03.2008
11 Uhr, Kulturzentrum Kino
Jazz Brunch
On Stage: New Big Band Project 
Kremsmünster - Underroom - Funky 
Lemmons Orchestra. Während der 
Live Musik kann das Mittagessen 
eingenommen werden (ist selbst zu 
bezahlen). Eintritt: Freiwillige Spen-
den. Ausführende: Schüler der LMS 
Kremsmünster und Zweigstellen
Veranstalter: Landesmusikschule 
Kremsmünster

Mittwoch, 12.03.2008
20:00 Uhr, Kino Kremsmünster
Kino: Persepolis
„Persepolis“ ist ein unkonventio-
neller und aufregender Zeichentrick-
film für Erwachsene. Basierend auf 
den gleichnamigen, kultverdächtigen 
Comicromanen, handelt der Film 
von der Lebensgeschichte der jungen 
Iranerin Marjane Satrapi. Sie ist acht 
Jahre alt, als die Mullahs die Macht 
an sich reißen. Fortschritt und Frei-
heit bleiben auf der Strecke. Doch 
das rebellische Mädchen denkt gar 
nicht daran, sich dem rigiden Re-
gelwerk zu unterwerfen. Viel lieber 
entdeckt sie Punk, ABBA und Iron 
Maiden und macht erste Erfahrungen 
mit Jungs. Der Ausweg ist allein das 
Exil.Eintritt: EUR 6,50 / EUR 5,-- 
für Mitglieder
Veranstalter: Kulturverein 
AUSSERDEM

Mittwoch, 12.03.2008
19:30 Uhr, GH König
Vortrag:Wirbelsäule-
Lebenssäule
Haben Sie Rückenprobleme? Aufbau 
und Funktion der Wirbelsäule, wir-
belsäulenschonendes Verhalten im 
Alltag, Vorstellung einer Studie bei 
Kindern, Fußdeformitäten, Becken-
schiefstand, Bandscheibenprobleme, 
Wirbelsäulenverkrümmung, Hal-
tungsfehler, Was kann unsere Wirbel-
säule?  und vieles mehr
Vortragende: Physiotherapeutin 
Monika Renner 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 

Samstag, 15.03.2008
20 Uhr, Bezirkssporthalle
Frühjahrskonzert
Veranstalter: Marktmusikkapelle 
Kremsmünster; Web: http://welcome.
to/mvkremsmuenster

Ostersonntag, 23.03.2008
8:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Osterhochamt
"Deutsche Singmesse" für vierst. 
gem. Chor von Matthias Derschmidt 
(1763-1859) im Chorsatz von Her-
mann Derschmidt (1904-1997); Mo-
tetten von Hubert Hanghofer, Franz 
Karl Praßl und Werner Gneist.  
Orgel und Leitung: Konsulent Josef 
Baurnhuber 

Donnerstag, 27.03.2008
20:00 Uhr, Kultur am Marktplatz 3
René Freund und 
Rudi Habringer
Die zwei oberösterreichischen Vor-
zeigeschriftsteller aus Walding und 
Grünau lesen im Doppelpack das 
Neueste und das Beste aus ihren fa-
mosen Oeuvre im Ort ihrer Mitte - 
bei uns in K.:Dramolette (Claus Pey-
mann und Thomas Bernhard treffen 
darin ebenso aufeinander wie Otto 
Schenk und Johann Lafer), Parodien 
(Rotkäppchen in der Literaturge-
schichte), Trauerspiele (Fußball in 
Grünau und in Ebensee) und Satiren 
(Traktor, Boot und andere Missge-
schicke). AUSSERDEM präsentiert 
Rudolf Habringer seinen neuen Ro-
man „Island-Passion“, der im März 
im Verlag „Picus“ erscheint.Eintritt: 
EUR 9,-- / für Mitglieder EUR 7,--
Veranstalter: Kulturverein 
AUSSERDEM

Rene Freund und Rudi Habringer lesen am 27. März im Doppelpack das Neueste 
und Beste aus ihren Werken
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Samstag, 29.03.2008
9 - 13 Uhr, Kulturzentrum Kino
Baby- und Kinderartikel-
markt
Verkauft wird neuwertiges und voll-
ständiges Spielzeug (keine Stofftiere 
und Gewaltspiele), neuwertige Früh-
jahr- und Sommerbekleidung Grö-
ße 0 - 12 Jahre (keine Unterwäsche, 
Strumpfhosen und Socken, nur neue 
Schuhe, Hochstühle, Kindersitze, 
Kinderwägen und diverse andere Ba-
byartikel, Fahrräder, Dreiräder, In-
line-Skater usw.; Teile bitte beschrif-
ten; Sie erhalten den Reinerlös ab-
züglich 20 % Regiebeitrag und EUR 
1,-- Bearbeitungsgebühr; maximal 30 
Stück, für abhanden gekommene Ar-
tikel kann keine Haftung übernom-
men werden.

Warenannahme: Feitag, 28. März 
2008 von 9 - 16 Uhr 
Warenrücknahme: Samstag, 29. März 
2008 von 18 - 19 Uhr  
Verkaufsnummern können bereits im 
Voraus unter Tel. (0664) 826 27 31 
bezogen werden
Veranstalter: Familienbund-Zentrum-
Kremsmünster

Sonntag, 30.03.2008
16:00 Uhr, Schloss Kremsegg
Trio Vivo Wien
In seiner Reihe der Sonntagskon-
zerte ist diesmal wieder ein junges 
Frauenensemble aus Wien zu Gast 
auf Schloss Kremsegg. Karin Wurm, 
Violine, Gundula Urban, Cello, und 
Hyang Lee-Labek, Klavier, spie-
len erst seit drei Jahren miteinander, 
feierten aber bereits mit ihren ersten 
Auftritten in Wien oder Krems große 
Erfolge. 

Die Kritikerstimmen sind begeistert, 
vor allem von der übersprühenden 
Musikalität. Hören werden wir 
Werke von Ludwig van Beethoven, 
Franz Schubert, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und dem viel zu früh ver-
storbenen Ironikers Werner Pirchner: 
sein Trio mit dem Titel „Wem gehört 
der Mensch!“

Eintritt: EUR 12,-- / EUR 9,-- ermä-
ßigt / EUR 26,-- Familienkarte
Veranstalter: Musica Kremsmünster
E-mail: info@schloss-kremsegg.at

Sonntag, 30.03.2008
9 Uhr, Stiftskirche Kremsmünster
Gedächtnisgottesdienst 
Gedächtnisgottesdienst für die ver-
storbenen Mitglieder der beiden Ge-
sangvereine. Deutsche Messgesänge 
"Höre uns, Herr!" nach Spiritual-Me-
lodien für vier - bis fünfstimmigen 
gemischten Chor. Texte und Chorsät-
ze von Willy Trapp. 
Veranstalter und Ausführende: Frau-
engesangverein Kremsmünster und 
Männergersangverein "Harmonie" 
Kremsmünster.  Orgel: Ewald Gargit-
ter Leitung: Konsulent Josef Baurn-
huber

Mittwoch, 02.04.2008
15, 16 und 17 Uhr, Pfarrbücherei
Andersentag - 
Märchenlesung 
Eintritt frei
Veranstalter: Pfarrbücherei Krems-
münster

Freitag und Samstag, 04.04.2008, 
05.04.2008
Ortszentrum | Geschäfte
Fr ganztags | Sa bis Mittag
Frühlingserwachen 
Web: http://www.ortsmarketing.
kremsmuenster.at

Sonntag, 06.04.2008
ab 12 Uhr, Marktplatz
15. Marktlauf
Veranstalter: TUS Kremsmünster, 
Sektion Leichtathletik und das Sport
referat der Marktgemeinde Kremsm.

Mittwoch, 09.04.2008
20:00 Uhr, Kino Kremsmünster
Kino: Gucha
Shakespeare am Balkan! Juliana ist 
die Tochter des beliebtesten Trom-
peter Serbiens, genannt Satchmo. Sie 
verliebt sich ausgerechnet in Romeo, 
der die Trompete in einem konkur-
rierenden Roma-Orchester spielt. 
Der Chauvinist Satchmo tut alles, um 
die Beziehung zu verhindern. Nur zu 
einem Zugeständnis lässt er sich hin-
reißen: Wenn er ihn bei der Weltmei-
sterschaft der Blechbläser in Gucha 
besiegt, darf Romeo mit Juliana zu-
sammen sein ...Eintritt: EUR 6,50 / 
EUR 5,-- für Mitglieder
Veranstalter: Kulturverein 
AUSSERDEM

Donnerstag, 10.04.2008
19:30 Uhr, Pfarrheim
"Spricht Gott zu uns? Die 
Stimme Gottes in mir ent-
decken"
Veranstaltung mit Prior Mag. P. Da-
niel Sihorsch 
Viele Menschen glauben zwar an 
Gott, rechnen aber nicht damit, dass 
sie schon von Gott Beschenkte sind 
und persönliche Weisungen für ihr 
Leben erhalten. Wie kann ich das 
erkennen und fruchtbar machen für 
mein Leben und das einer Pfarre?
Veranstalter: Kath. Bildungswerk 

Samstag, 12.04.2008
14 - 17 Uhr, Kultur am Marktplatz 3
Kindergesundheitstag
Es erwarten Sie Informationen und 
Beratungen zu den Themen Ernäh-
rung, Entspannung und Bewegung. 
Mit dem Gesundheitspass hat Ihr 
Kind die Möglichkeit sich aktiv zu 
beteiligen. Wir laden Sie und Ihr 
Kind zu diesem Nachmittag sehr 
herzlich ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen. 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
und Familienbund Zentrum Krems- 
münster

„Evita“ ist eines der Musicals, das am 
12. April zu sehen und hören sein 
wird
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Samstag, 12.04.2008
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Benefizkonzert
Es musizieren Lehrer der LMS 
Kremsmünster zugunsten der "Oö 
Krebshilfe" 
Eintritt: Freiwillige Spenden
Veranstalter: Landesmusikschule 
Kremsmünster
E-Mail: ms-kremsmuenster.post@
ooe.gv.at; Web: http://www.musik-
schule-kremsmuenster.at

Samstag, 12.4.2008
20:00 Uhr, Bezirkssporthall
Eine Nacht der schönsten 
Musicals
Musical–Liebhaber dürfen sich 
freuen! „Die Nacht der Musicals“, 
erfolgreichste Musical–Gala des 
europäischen Raumes, kommt wie-
der! Die allseits beliebte Musical-
Show begeisterte bereits tausende 
Oberösterreicher mit Highlights aus 
„Cats“, „Romeo & Julia“, „Evita“, 
„Mozart“, „Tanz der Vampire“, „Eli-
sabeth“, „König der Löwen“, „Hair“, 
Jekyll & Hyde“, „Rocky Horror 
Show“, „Falco“, „We Will Rock 
You“, und viele mehr. Für die kom-
mende Vorstellung  konnten absolut 
hochkarätige Stars der Musical-Sze-
ne gewonnen werden. Unter Ihnen 
der aus New Orleans stammende 
Robert Wagner, er sang schon für die 
Kennedys oder Papst Johannes Paul 
im Vatikan. Der Budapester Musi-
cal-Star Nicolett Füredi, die in ihrer 
Paraderolle als „Evita“ ein Millio-
nenpublikum in Europa begeisterte. 
Antoanella Prisecariu, ausgezeich-
net mit dem „Goldenen Mikrophon“ 
und dem „Goldenen Grammophon“. 
Ruben Cortez Gabira, Musical-Star 
aus Brasilien, glänzte in Engage-
ments auch am Wiener Raimund-
theater u.a. in „Joseph“, „Cabaret“, 
„West Side Story“. Elisabeth Ebner 
u.a. bei Polanskis Welturaufführung 
von „Tanz der Vampire“ am Wiener 
Raimundtheater. Begleitet wird das 
Ensemble von der „Broadway Dance 
Companie“! Kartenvorverkauf: in al-
len Raiffeisenbanken und Ö-Ticket 
Verkaufsstellen, Tel. Kartenbestel-
lung; unter 07248-62975.
Veranstalter: Agentur Walzer und 
Kulturreferat der Gemeinde Krems-
münster

Dienstag, 15.04.2008
20 Uhr, Stiftsschank 
Ernährung und Psyche - 
PowerStoffe fürs Gehirn
Kann man gute Laune essen? Aus-
wirkungen bestimmter Lebensmittel 
auf Geist und Seele. 
Vortrag von Edda Resl  
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 

Freitag u. Samstag, 18.04.2008, 
19.04.2008
Treffpunkt: Wirtschaftshof, 
Keplerstraße 1
Clean is in – 
Sauber ist super
Interessierte Helfer und Vereine 
können sich bei der Marktgemeinde 
Kremsmünster, Gerhard Bruckner, 
Tel. (07583) 52 55-21 melden. 
Veranstalter: Umweltausschuss der 
Marktgemeinde Kremsmünster

Samstag, 19.04.2008
14 Uhr, Kulturzentrum Kino
Frühlingstanz des Kame-
radschaftsbundes
Veranstalter: Kameradschaftsbund 
Kremsmünster

Mittwoch, 23.04.2008
20:00 Uhr, Kino Kremsmünster
Kino: My Blueberry Nights
Eine große romantische Liebesge-
schichte, in der ein Kuss ein ganzes 
Leben verändert. Alles beginnt mit 
einem Blaubeerkuchen: Der Genuss 
des ersten Stücks in einem kleinen 
verwunschenen Café auf Coney  

Island ist gleichzeitig der Beginn ei-
ner wunderbaren Freundschaft. Eliz-
abeth hat ihre Liebe verloren und Je-
remy, der Café-Besitzer, ist für meh-
rere Nächte ihr verständnisvoller Zu-
hörer. Eines Tages ist Elizabeth ver-
schwunden, auf einen Abenteuertrip 
quer durch Amerika, einfach um zu 
vergessen oder um die einzig wahre 
Liebe zu finden ...Eintritt: EUR 6,50 
/ EUR 5,-- für Mitglieder
Veranstalter: 
Kulturverein 
AUSSERDEM

Samstag, 26.04.2008
19:30 Uhr, Schloss Kremsegg
"Zum Schall der Trom-
peten jauchzt vor dem 
Herrn"
Raritäten der Alten Musik gibt es an 
diesem Abend auf Schloss Kremsegg 
zu hören. Mit Gesang, Trompeten 
und Continuo wird das Ensemble 
"EnAMus" rund um den Trompeter 
Franz Landlinger ein Programm mit 
geistlicher Musik vorstellen. 

Eintritt: EUR 12,-- / EUR 9,-- ermä-
ßigt / EUR 26,-- Familienkarte
Veranstalter: Musica Kremsmünster
E-mail: info@schloss-kremsegg.at

Sonntag, 27.04.2008
Erstkommunion
8:30 Uhr Kaplaneikirche Kirchberg 
9:00 Uhr Stiftskirche

www.kremsmuenster.at   >   termine                    Termine
april

„My Blueberry Nights“, ein wunderschöner Kinofilm mit Jazzsängerin Norah 
Jones in ihrer ersten Filmrolle; am 23. April im Kulturzentrum Kino
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Sonntag, 27.04.2008
11:00 Uhr, Klosterladen des Stiftes
Eröffnung Wanderwege in 
Kremsmünster
Ende 2007 wurden die Wanderwege 
der Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster fertig gestellt. Nun 
erfolgt die Eröffnung: es wird der 
Schacher Rundwanderweg begangen. 
Der Weg führt vom Stift über die 
Wilhelmshöhe -  Zieglholz – Scha-
cherteiche – Kirchberg zurück zum 
Ausgangspunkt. Die Gehzeit beträgt 
ca. 2 ½  Stunden, eine Einkehr ist 
beim Gh. Kremstalblick vorgesehen.
Veranstalter: Tourismusverband Bad-
Hall Kremsmünster

Donnerstag, 01.05.2008
9 Uhr, Stiftskirche
Tag der Begegnung 
zwischen Jung und Alt
9 Uhr Hl. Messe in der Stiftskirche, 
anschließend gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim 
Veranstalter: Kath. Frauenbewegung

Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
april / Mai

Donnerstag, 01.05.2008
10 Uhr, Rathausplatz 
Maifeier 
.....der SPÖ und der Naturfreunde 
Kremsmünster am Rathausplatz mit 
Maibaumaufstellen und gemütlichem 
Ausklang
Veranstalter: SPÖ und Naturfreunde 
Kremsmünster

Freitag, 02.05.2008
20:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Kremsmünster
Kabarett - Blözinger
Im Rahmen des 140 jährigen Be-
stehens der FF-Kremsmünster fin-
det im Kulturzentrum ein Kabarett 
statt. Kartenpreis: € 15,00

Vorverkauf unter: 
feuerwehrkabarett@aon.at
Veranstalter: Feuerwehr Krems-
münster Markt
Web: http:// www.feuerwehr.
kremsmuenster.at

Der Frühling beginnt und
die Zeit der dicken Winter
stiefel ist vorbei. Es kommt
die Zeit für offene Schuhe
und Sandalen und somit
kommen die Füße und
Zehen wieder vermehrt
zum Vorschein. Nehmen
sie sich also die Zeit und
lassen sie sich selbst und ihre Füße verwöhnen.
Denn ein kleines Beautyprogramm einmal
im Monat tut ihrer Seele, und in diesem Fall,
besonders ihren Füßen gut. Ich würde mich freuen,
wenn ich Sie in meinem Studio begrüßen darf.

Fußpflege Ilse Kührer 

Eine Fusspflege statt um 23 €

um nur 20 €
Termin nach telefonischer Vereinbarung

Fußpflege Ilse Kührer
Josef Assam Str. 4

4550 Kremsmünster
Mobil: 0660 76 56 508

Farbe und Glanz für ihre Nägel

Die Temperaturen steigen und
damit auch unsere Lust auf frische
Farben und luftigere Kleidung, was
auch die Fingernägel wieder
vermehrt zum Vorschein bringt.
Höchste Zeit also ihnen wieder
vermehrt Aufmerksamkeit zu
schenken und ihnen ein
frühlingshaftes Aussehen zu
verleihen.

Auch einfache French Sets sind
ein Blickfang

Damit unsere Fingernägel wieder frühlingsfit werden, kann man
sie mittels einer French Maniküre oder einer Naturnagel
verlängerung wieder in Form bringen. Bunte Farben oder ein
einfaches French Set lassen ihre Nägel zu wahren Frühlingsboten
werden.
Einen schönen Start in den Frühling wünscht ihnen Sarah
Mühlgrabner mit Gutschein.
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 0699 81716215.

Für ein French Set statt um 50 €

um NUR 35 €
Gültig bis 31. März 2008

Farbe und Glanz für ihre Nägel

Die Temperaturen steigen und
damit auch unsere Lust auf frische
Farben und luftigere Kleidung, was
auch die Fingernägel wieder
vermehrt zum Vorschein bringt.
Höchste Zeit also ihnen wieder
vermehrt Aufmerksamkeit zu
schenken und ihnen ein
frühlingshaftes Aussehen zu
verleihen.

Auch einfache French Sets sind
ein Blickfang

Damit unsere Fingernägel wieder frühlingsfit werden, kann man
sie mittels einer French Maniküre oder einer Naturnagel
verlängerung wieder in Form bringen. Bunte Farben oder ein
einfaches French Set lassen ihre Nägel zu wahren Frühlingsboten
werden.
Einen schönen Start in den Frühling wünscht ihnen Sarah
Mühlgrabner mit folgendem Angebot.
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 0699 81 71 62 15.

Für ein French Set statt um 50 €

um NUR 35 € 
Fashion Nails
Sarah Mühlgrabner
Josef Assam Str. 4
4550 Kremsmünster Gültig bis 31. März 2008

Samstag, 03.05.2008
20 Uhr, Kaisersaal - Stift
Festkonzert 
"20 Jahre Orchester"
Ausführende: Orchester der LMS 
Kremsmünster und Chor
Veranstalter: Landesmusikschule 
Kremsmünster
Web: http://www.musikschule-
kremsmuenster.at

Sa und So, 03.05., 04.05.2008
Feuerwehrhaus der FF Kremsmün-
ster inkl. Festzelt für jede Witterung
140 Jahre Feuerwehr 
Kremsmünster Markt
Samstag: 03.05.2008 ab 9 Uhr Feuer-
löscherüberprüfung 
ab 14 Uhr Kindernachmittag 
ab 15 Uhr Lebendes Wuzlturnier 
ab 18 Uhr Einsatzübung 
20 Uhr Dämmerschoppen 
Sonntag: 04.05.2008 9 Uhr Feldmes-
se inkl. Fahrzeugsegnung  anschlie-
ßend Frühschoppen 
Veranstalter: Feuerwehr Kremsm.
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Bürgerservice
allgemein / Soziales

Inserate

Wohnraum

48 m² Wohnung im Oberbankgebäu-
de, 1. Stock, zu vermieten. Auskunft 
unter (0664) 231 44 94

90 m² große Wohnung im Ortszen-
trum zu vermieten; Auskunft unter 
Tel. (07583) 84 08 

Möblierte Wohnungen, 65 und 75 
m², sofort beziehbar, für Prakti-
kanten, Studenten und Arbeiter, Aus-
kunft unter (0664) 92 68 097 und 
(07583) 52 41

Ca. 45 m² große Wohnung, neu aus-
gebaut, am Sonntagberg zu vermie-
ten - Auskunft unter (0664) 474 83 
31

Mehrere Wohneinheiten zum Selbst-
ausbau auf ehemaligen Geschäfts-
flächen im Ortszentrum zu verkau-
fen! Die Wohnflächen betragen ca. 
100 m², 110 m² und 120 m². Zen-
tralheizung, Wasser, Kanal, Strom 
und ISDN Anschluss vorhanden. Zu 
jeder Wohnungseinheit gehört ein 
Auto Stellplatz. Da keine Zwischen-
wände vorhanden sind, können die 
Zimmer individuell geplant werden. 
Die Räumlichkeiten sind ebenerdig 
angeordnet und erlauben ein barri-
erefreies Wohnen. Auskunft unter 
Tel. (0664) 421 36 49. Das Geschäft 
steht nur noch bis Ende März 2008 
für „Käufer zum Selbstausbau“ zur 
Verfügung.

Wohnung zu verkaufen, Zentrumsnä-
he, 77 m² + Loggia + Keller, teilmö-
bliert, Sofortbezug möglich, keine 
Ablöse, interessanter Preis, eigener 
Parkplatz, Auskunft unter (0664) 41 
11 277 

Eigentumswohnung zu verkaufen; 83 
m² und 8 m² Loggia, Küche, Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, 1 Kinderzim-
mer, Bad mit Dusche und Badewan-
ne, WC, ASR und Vorraum; Autoab-
stellplatz; Sonnige und ruhige Lage, 
Zentrumsnähe, gute Infrastruktur; 
Info unter Tel. (0664) 123 60 74

Geschäftsraum

Landgasthaus „Baum mitten in der 
Welt“ ab sofort zu verpachten oder 
zu verkaufen; Information bei Fami-
lie Obermair, Tel. (07583) 85 09 oder 
(0664) 432 86 52 

Zentrum Kremsmünster - Geschäfts-
lokal mit großer Auslagenfront gün-
stig von privat zu kaufen! Geschäfts-
teil mit 25 lfm Auslagenteil und Ne-
benräumen zusammen ca. 145m² zum 
Sonderpreis. Zentralheizung,Wasser, 
Kanal, Licht, Strom 220 und 380V 
sowie ISDN Anschlüsse vorhanden. 
Es können noch weitere Geschäftsflä-
chen erworben werden - gesamt max. 
380m². Das Objekt ist sofort verfüg-
bar. - Besichtigungstermin nach Ver-
einbarung. Das Objekt eignet sich 
auch als Gewerbebetrieb oder zum 
Ausbau von Wohnungen – da eben-
erdig und barrierefrei. Parkmöglich-
keiten vorhanden!
Zustand: Die Immobilie ist in einem 
guten Zustand. Auskunft unter Tel. 
(0664) 421 36 49. Das Geschäft steht 
nur noch bis Ende März 2008 zum 
Verkauf.

Geschäftslokal im Ortszentrum, 80 
m², schöne große Auslagenfläche, 
Einrichtung vorhanden (bei Bedarf 
Ablose möglich, Auskunft unter 
(07583) 84 08 

Büroräumlichkeiten im Ortszentrum 
zu vermieten; 90 m², Auskunft unter 
(07583) 84 08 

80 m² großes Geschäftslokal im Zen-
trum von Kremsmünster zu vermie-
ten; zwei Räume, Fernheizung, neu 
hergerichtet; Auskunft unter (07583) 
85 85

Bezirksalten-
heim wird 2009 
saniert

Abgewohnt ist das Bezirksalten-
heim Kremsmünster und bereits sa-
nierungsbedürftig. Das berichtete 
Bürgermeister Franz Fellinger in der 
letzten Sitzung des Gemeinderates. 
Außerdem ist nach der derzeit gül-
tigen Heimverordnung für Alten-
heime die Zulassungsgenehmigung 
mit Ende 2009 befristet. Daher fan-
den im Herbst 2007 mehrere Bespre-
chungen mit den verantwortlichen 
Entscheidungsträgern im Sozialhilfe-
verband Kirchdorf statt. 

Dabei wurden folgende Grundzüge 
festgelegt: „Das Bezirksaltenheim 
wird nicht an anderer Stelle neu ge-
baut, sondern einer Sanierung unter-
zogen. Die Bauarbeiten sollen so vor 
sich gehen, dass der Küchen-, Spei-
sesaal- und Kapellentrakt sowie die 
Hausmeisterwohnung zuerst abge-
tragen werden. Dort soll der Neubau 
entstehen und Platz für 120 Betten 
bieten. Während der Umbauarbeiten 
wird die Zubereitung der Speisen 
durch eine andere Großküche für die 
Dauer von ca. einem Jahr übernom-
men werden.“, freut sich Bürgermei-
ster Fellinger, dass Kremsmünster 
sehr bald wieder ein Altenheim mit  
modernstem Standard haben wird.

Vor einer umfassenden Sanierung steht 
das Bezirksaltenheim Kremsmünster

Zahlen und Fakten:

Die Sanierung des Altenheimes •	
erfolgt auf dem vorhandenen 
13.000 m² großen Grundstück.
Derzeit finden im Bezirksalten-•	
heim 136 Personen Betreuung 
und Pflege. Es ist vorgesehen, 
dass nach der Sanierung Platz für 
ca. 120 Bewohner sein wird.
Vorgesehener Baufortschritt: Kü-•	
chen-, Speisesaal- und Kapellen-
trakt sowie Hausmeisterwohnung 
werden zuerst abgetragen. Dort 
entsteht der Neubau mit Platz für 
120 Betten. Während der Umbau-
arbeiten wird die Zubereitung der 
Speisen durch eine andere Groß-
küche übernommen werden.
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Heizkostenzuschuss 
beantragen

Der vom Land OÖ beschlossene OÖ. 
Heizkostenzuschuss 2007/2008 für 
sozial bedürftige Personen kann beim 
Marktgemeindeamt Kremsmünster 
noch bis 15. April 2008 beantragt 
werden. Dieser beträgt 174 EUR bei 
Unterschreiten der für die soziale 
Bedürftigkeit festgelegten Einkom-
mensgrenze und 87 EUR bei deren 
Überschreitung um bis zu maximal 
50 EUR.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn 
das monatliche Nettoeinkommen al-
ler im Haushalt lebenden Personen 
die Summe der Ausgleichszulagen-
richtsätze (Alleinstehende 747,00 
EUR, Ehepaare/Lebensgemein-
schaften 1.120,00 EUR und je Kind 
107,36 EUR) nicht übersteigt. Eine 
weitere Voraussetzung ist, dass die 
Bezieher/innen auch tatsächlich für 
die Heizkosten aufkommen müssen.

Oö. Familienpaket: 
Wertvolle Informa
tionen für Eltern

Sie erwarten ein Baby oder haben 
eines bekommen? Dann wissen Sie, 
dass mit der Schwangerschaft bzw. 
Geburt ein neuer Lebensabschnitt 
voller (Vor-)Freude auf das Baby be-
ginnt. Kinder zu haben und zu erzie-
hen ist eine schöne und anspruchs-
volle Aufgabe, die allerdings auch 
viele Verpflichtungen mit sich bringt: 
zahlreiche Überlegungen werden an-
gestellt und Entscheidungen getrof-
fen. Das Familienreferat des Landes 
Oberösterreich hat dazu das „Oö. Fa-
milienpaket“ neu aufgelegt. 

Mit dem "Oö. Familienpaket" erhal-
ten alle Schwangeren und Jungfami-
lien ein wertvolles Bündel an Infor-
mationen über die wichtigen Phasen 
des Familienlebens, sowie über die 
den Familien zur Verfügung gestell-
ten Bundes- und Landesförderungen. 
Das darin beigelegte Gutscheinheft 
bietet zusätzlich kleine finanzielle 

Starthilfen durch oö. Betriebe an. 
Weiters sind Elternbildungsgut-
scheine in der Mappe enthalten. Spä-
ter kann die Mappe als Dokumenten-
mappe dienen.

Das neue „Oö. Familienpaket“ erhal-
ten Sie ab April 2008 im Bürgerser-
vice-Meldeamt der Gemeinde gegen 
Vorlage des Mutter-Kind-Passes bzw. 
bei der Anmeldung des Neugebore-
nen.  

Betreutes Reisen
mit dem OÖ Roten 
Kreuz

Sie verreisen gerne, sind jedoch auf 
Grund von körperlichen Einschrän-
kungen unsicher, ob sie dem Gefühl 
nach Fernweh nachkommen sollen. 
Genau diesen Bedenken hat sich das 
OÖ Rote Kreuz angenommen und 
deshalb das „Betreute Reisen“ ins 
Leben gerufen. Im Jahr 2008 feiert 
das Betreute Reisen sein zehnjähri-
ges Jubiläum und ermöglicht über 
800 reiselustigen Senioren sorglosen 
Ferienspaß. 

Mit uns können Sie sicher auf Urlaub 
fahren, denn wir reisen mit Ihnen und 
gewährleisten im Hintergrund ein 
professionelles Netzwerk der Hilfe. 
Vor zehn Jahren haben wir mit zwei 
kleinen Reisegruppen und 37 Teil-
nehmern das Betreute Reisen zum er-
sten Mal angeboten. Seither konnten 
unzählige Urlaubsträume erfüllt und 
das Angebot kontinuierlich ausgebaut 
werden. 2007 war mit 738 Reisenden 
die bisher erfolgreichste Saison. 26 
Reisen waren ausgebucht. 

Und die Rückmeldungen der Rei-
senden geben dem Erfolgskonzept 
Recht: „Ich bin froh, dass es das Be-
treute Reisen gibt. Für mich gäbe es 
sonst keinen Urlaub. Man kommt 
sich ungemein gut aufgehoben vor – 
ich fühle mich jedes Mal sehr gebor-
gen“, erzählt eine treue Mitreisende. 

Für das Jubiläumsjahr ist es dem OÖ 
Roten Kreuz gelungen, das Ange-
bot erneut auszuweiten – insgesamt  

werden 29 Reisen für 820 reiselu-
stige Senioren angeboten. „Wie Sie 
dem aktuellen Reisekatalog entneh-
men können, haben wir wieder einige 
Höhepunkte für Sie vorbereitet: So 
geht’s beispielsweise zum ersten Mal 
nach Istrien oder auf die Insel Kos. 
Auch für die Tagesbusreise ins schö-
ne Salzkammergut mit einer Schiff-
fahrt am Wolfgangsee erwarten wir 
großes Interesse“, berichtet Präsident 
Leo Pallwein-Prettner.

Der aktuelle Reisekatalog ist soeben 
erschienen und beim Roten Kreuz an 
der Bezirksstelle Kirchdorf, Kran-
kenhausstraße 11, 4560 Kirchdorf 
ab sofort erhältlich. Tel.Nr. (07582) 
635 81-24. Ansprechpartner: Gott-
fried Weixlbaumer: (0676) 84 83 20 
10 oder Monika Felbermayr: (07582) 
635 81-24.

Aktion Gesunde 
Gemeinde
Der heurige Jahresschwerpunkt der 
Aktion Gesunde Gemeinde wurde 
von Gesundheits-Landesrätin Dr. Sil-
via Stöger unter das Thema Kinder 
und Jugendgesundheit gestellt. Aus 
diesem Grund veranstaltet die Ge-
sunde Gemeinde Kremsmünster in 
Zusammenarbeit mit dem Familien-
bund Zentrum Kremsmünster einen 
Kindergesundheitstag. 

Samstag, 12. April 2008 
von 14 – 17 Uhr, 

Kultur am Marktplatz 3

Es erwarten Sie Informationen und 
Beratungen zu den Themen Ernäh-
rung, Entspannung und Bewegung. 
Mit dem Gesundheitspass hat Ihr 
Kind die Möglichkeit sich aktiv zu 
beteiligen. Wir laden Sie und Ihr 
Kind zu diesem Nachmittag sehr 
herzlich ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Bürgerservice
Soziales
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“Clean is in – Sau-
ber ist super” am 
18. und 19. April

Zum dritten Mal findet heuer die 
Säuberungsaktion "Clean is in" in 
Kremsmünster statt. Die letzten bei-
den Jahre waren ein großer Erfolg für 
die Gemeinde und für die Umwelt. 
Es haben sich in den letzten beiden 
Jahren 950 Kinder und Erwachse-
ne beteiligt um Kremsmünster von 
2 LKW-Fuhren mit Müll und 300 
Müllsäcken entlang der Wanderwege 
und Güterwegen zu befreien.

“Heuer möchten wir auch neben den 
Landes- und Bundesstraßen säubern, 
da es auffällt, dass dort wo viele Au-
tos fahren auch der meiste Müll im 
Straßengraben liegt”, hat sich der 
Gemeinde-Umweltausschuss als Ziel 
gesetzt.

“Wenn Englein reisen, wird sich das 
Wetter weisen”. Dieser Spruch war 
bisher immer gültig und so konn-
te die Veranstaltung jedes Jahr bei 
schönem und warmen Wetter durch-
geführt werden. Um diese Veranstal-
tung wieder zu einem großen Erfolg 
zu machen laden wir die Schüler 
für Freitag, 18.04.2008 ein um die 
Sammlung durchzuführen und die 
Vereine und Saubermacher für Sams-
tag, 19.04.2008 von 9 - 12 Uhr. Treff-
punkt Wirtschaftshof Keplerstraße 
1. Anmeldungen am Marktgemein-
deamt Kremsmünster bei Gerhard 
Bruckner Zimmer 32 oder unter Te-
lefon (07583) 52 55-21 oder per Mail 
gerhard.bruckner@kremsmuenster.
ooe.gv.at zu machen.

Klimaschutzprojekt 
2008

Dieses Projekt ist heuer der Schwer-
punktt des Umweltausschusses. 
Was bringt es dem Einzelnen? Jeder 
Häuslbauer und Energiesparer kann 
bei Umweltmaßnahmen bei Einbau 
einer Hackschnitzel- oder Pelletsan-
lage, Wärmepumpe, Photovoltaik-

anlage oder bei einem Kesseltausch 
zwischen EUR 50,-- und EUR 300,-- 
von der Gemeinde Kremsmünster 
bekommen. Zusätzlich bieten die In-
stallateure aus Kremsmünster sechs 
Arbeitsstunden im Wert von EUR 
250,-- kostenlos an. Die Firma Neu-
mar Solar aus Kremsmünster gibt je-
den Kremsmünsterer einen Gutschein 
von EUR 250,-- beim Kauf einer 
neuen Solaranlage.

Wie finanzieren sie diese Investiti-
onen in ihrem Gebäude? Alle Banken 
von Kremsmünster (Oberbank, Volks-
bank, Raiffeisenbank und Sparkasse) 
haben ein Sonder-Finanzierungspa-
ket mit der Gemeinde abgeschlossen: 
wer eine dieser Umweltmaßnahmen 
umsetzt und dafür einen Kredit benö-
tigt, muss keine Bearbeitungsgebühr 
bezahlen, erhält das erste halbe Jahr 
zinsenfrei und der günstige Zinssatz 
ist mit einen Aufschlag von 0,25% 
auf den Euribor festgelegt.

Die Förderungen der Gemeinde 
können Sie nach Erhalt des För-
derbescheides des Landes Oö bei 
der Marktgemeinde Kremsmünster, 
Herrn Gerhard Bruckner, Zimmer 32 
beantragen.

Ökologische Ziele 
ökonomisch errei-
chen

Ökoberatung nützt Betrieb und Um-
welt. Wollen Sie Kosten sparen und 
dabei auch noch der Umwelt etwas 
Gutes tun? Möchten Sie die Rechts-
sicherheit für Ihren Betrieb erhöhen? 
Suchen Sie einen kompetenten Bera-
ter in Umweltangelegenheiten? Wenn 
Sie diese Fragen beschäftigen, dann 
wenden Sie sich an die Ökobera-
tung. Wir beraten oberösterreichische 
Betriebe in Umweltfragen und un-
terstützen Sie mit einer finanziellen 
Förderung. Die Ökoberatung ist ein 
Gemeinschaftsprojekt von WKO 
Oberösterreich und Land Oö. 

Nähere Infos: Ököberatung, Hes-
senplatz 3, 4020 Linz, Tel. (05) 909 
09-3634, E-Mail: office@oeko-bera-
tung.at Web: www.oeko-beratung.at

Jugendtaxi wird gut 
angenommen: 9.100 
Jugendliche

Auch nach Änderung der Beförde-
rungsrichtlinien im Vorjahr erfreut 
sich das Jugendtaxi nachwievor gro-
ßer Beliebtheit. Knapp 9.100 Jugend-
liche haben im Jahr 2007 diese Art 
der Beförderung in Anspruch genom-
men. 

Dies bedeutet für unsere Jugend-
lichen, dass sie nicht nur sicher an ihr 
Ziel gelangen, sondern auch sicher 
wieder zu Hause ankommen. 

Die Kosten betragen 4 Euro pro 
Fahrt im Ortsgebiet in eine Richtung 
oder 0,60 Euro pro km außerhalb des 
Ortsgebietes. Die Gemeinde stützt 
den günstigen Tarif mit einer Förde-
rung.

Beförderungsrichtlinien: 
Das Jugendtaxi kann von Personen 
im Alter von 14 bis zum vollendeten 
20. Lebensjahr benutzt werden. 

Bis zum 25. Lebensjahr ist eine Ver-
längerung mit Studenten-, Zivil- oder 
Präsenzdienerausweis möglich.

Bürgerservice
umwelt / allgemeines

Internet-Corner

http://www.farming.at/
sandbergbraeu

Viele Kremsmünsterer haben das 
Bier vom Sandberg schon genos-
sen, das „Sandberg Bräu“. Es ist 
ein untergäriges Märzenbier und 
zeichnet sich durch sein ausgewo-
genes hopfig-malziges Aroma und 
seine goldgelbe Farbe aus und wird 
am Bauernhof von Martin Bergmair 
gebraut. 

Die Geschichte des Bieres, eine Er-
klärung über das Brauen von Bier, 
sogar ein Gedicht über das „Saund-
berg Bier“ von Friedrich Norbert 
Kapfer, eine Bildergalerie und 
vieles andere erfahren Sie auf die-
ser Website.
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Die zuständigen Leute jener Grup-
pen, die bisher die Tradition des 
Maibaumstehlens gepflegt haben, ha-
ben sich an einen Tisch gesetzt und 
Regeln für das Maibaumstehlen in 
Kremsmünster ausgearbeitet. Somit 
werden alle relevanten Einzelper-
sonen und Gruppen ersucht, sich an 
diese Regeln zu halten:

Als Maibaum gilt nur ein geschäl-1.	
ter Baum ohne Äste 
Diebesgut ist immer nur der 2.	
Baum, weder noch Kränze, Tafeln, 
etc. 
Zeitraum wo gestohlen werden 3.	
darf: 30. April 00:00 Uhr bis 01. 
Mai 24 Uhr
Der Baum darf nicht beschädigt 4.	
oder zersägt werden 
Die Verhandlungen über die Aus-5.	
löse wird nur zwischen den zwei 
Verantwortlichen (Besitzer und 
Diebesführer) geführt
Nur heimlich und möglichst un-6.	
entdeckt darf der Baum gestohlen 
werden ohne Gewaltanwendung 
und Gefährdung
Traditionsgemäß helfen die Mai-7.	
baumdiebe nach Rückgage des 
Baumes den Bestohlen am 1. 
Mai beim Aufstellen. Sollten die 
Diebe an diesem Tag einen eige-
nen Baum aufstellen, so wird eine 
Abordnung zur Hilfestellung ent-

Regeln für das Maibaumstehlen in Kremsmünster
sandt. Diese Regel gilt nur wenn 
der Maibaum von Hand aufgestellt 
wird. 
Scheitern die Verhandlungen und 8.	
wird der Maibaum nicht ausge-
löst, stellen ihn die neuen Besitzer 
als Schandmal für den Verein und 
als zusätzlichen Segensbringer für 
ihren eigenen Ortsteil auf. Nach 
einigen Wochen wird er dann zer-
sägt und versteigert. An diesen 
„Schandbaum“ wird oft eine Tafel 
befestigt auf der die Maibaum-
diebe ihre Enttäuschung durch 
Spottverse zum Ausdruck bringen. 
Nach Versöhnung und Auslösung 9.	
ist wieder Friede. Das Brauchtum 
des Maibaumstehlens soll unbe-
dingt so gehandhabt werden, dass 
keine Ordnungsorgane benötigt 
werden 
Das Brauchtum des Maibaum-10.	
stehlens sollte in erster Linie der 
Gemeinschaft in der Gemeinde 
und den Vereinen dienen. 

Tradition: Maibaumaufstellen (hier die 
Naturfreunde) und Maibaumstehlen

Bürgerservice
allgemeines
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Bürgerservice
allgemeines

Beratung für Frauen 
und Mädchen 

In der neu eingerichteten Frauenbe-
ratungsstelle BERTA betreuen Sie 
kostenlos in angenehmer Atmosphä-
re engagierte Expertinnen zu Fragen 
in allen Lebenslagen. 

berta will Frauen und Mädchen in •	
ihrem eigenständigen und selbst-
bestimmten Leben bestärken
berta bietet kostenlose Beratung •	
in allen Lebenslagen, unabhängig 
von Herkunft und Alter
berta ist  parteilich für die Frau, •	
ganzheitlich, vertraulich, anonym 
und bietet Hilfe zur Selbsthilfe

BERTA steht für:
Beratung und Unterstützung für alle 
Frauen und Mädchen, Empowerment 
von Frauen zur Stärkung ihrer Res-
sourcen und Aufzeigen positiver Al-
ternativen, Raum für Visionen, Kre-
ativität, Spaß sowie für Frauengrup-
pen, von denen Impulse ausgehen 
sollen Treffpunkt, Wohlfühlplatz und 
Kommunikationszentrum für Frauen 
und Mädchen, Aufzeigen von frau-
enspezifischen Diskriminierungen 
und Sichtbar machen von Anliegen 
der Frauen

BERTA berät psychologisch, psy-
chotherapeutisch und juristisch:

zu materieller Existenzsicherung•	
bei Fragen zu Erwerbsarbeit, Wie-•	
dereinstieg, Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie
bei beruflichen Laufbahnfragen, •	
Berufswahl und Neuorientierung
bei Scheidung und Trennung•	
bei Fragen zu Obsorge, Besuchs-•	
recht und Unterhalt 
bei Schwangerschaftskonflikten •	
und Fragen zu Schwangerschafts-
abbruch
und begleitet bei Behördengängen, •	
zu Gericht und anderen Institu
tionen

Kontakt: Mo, Di, Mi 9-12 Uhr, Di, 
14-18 Uhr, Do 14-17 Uhr; Kirchdorf, 
Pfarrhofgasse 2, Tel: (07582) 517 67, 
E-Mail office@frauenberatung-kirch-
dorf.at, Web: www.frauenberatung-
kirchdorf.at

Hilfe bei der 
Jobsuche

Kostenlose Unterstützung bei der 
Jobsuche für Jugendliche ohne Lehr-
stelle oder Arbeitsplatz durch die Ar-
beitsbegleitung des OÖ Hilfswerks. 

Vor dem ersten Job
Viele Jugendliche sind derzeit in 
einem Schul- oder Ausbildungsjahr, 
viele im letzten Pflichtschuljahr, und 
es stellt sich die Frage, wie es danach 
weitergehen soll. Bei der derzei-
tigen Arbeitsmarktsituation ist es oft 
schwierig, eine passende Lehrstelle 
oder Ausbildungsmöglichkeit zu fin-
den.

Die Arbeitsbegleitung des O.Ö. 
Hilfswerks bietet Berufsorientierung 
und Beratung, Bewerbungstraining 
und aktive Unterstützung bei der 
Suche nach einem geeigneten Lehr- 
oder Ausbildungsplatz. Unser Ange-
bot richtet sich nicht nur an Schulab-
gänger, sondern an alle Jugendlichen 
zwischen 15 und 25 Jahren, die eine 
individuelle Unterstützung beim Ein-
stieg ins Arbeitsleben möchten. 

Bewerbungen verfassen - Be-
werbungsgespräche trainieren
Den Jugendlichen werden gut aus-
gebildete ArbeitsbegleiterInnen zur 
Seite gestellt, die u.a. beim Ver-
fassen von Bewerbungsunterlagen 
helfen, Bewerbungsgespräche trai-
nieren oder die Jugendlichen bei 
Vorstellungsgesprächen begleiten. 
Die ArbeitsbegleiterInnen betreuen 
je ein bis maximal drei Jugendliche, 
die Betreuung kann bis zu 6 Monate 
(nach Vereinbarung auch länger) 
dauern. 

Interessierte sind herzlich eingela-
den, sich über unser kostenloses An-
gebot zu informieren, gerne stehen 
wir für ein unverbindliches Gespräch 
zur Verfügung: 

Kontakt:
OÖ Hilfswerk GmbH, Arbeitsbeglei-
tung Kirchdorf/Krems, Mag.a Nicole 
Ammerstorfer, Tel: (0664) 807 65  31 
10, E-Mail: nicole.ammerstorfer@
ooe.hilfswerk.at

Internet sicher 
nutzen

Das Internet hat in den letzten Jahren 
immer mehr an Bedeutung gewonnen 
und wird von immer mehr Menschen 
für Beruf, Freizeit und Einkauf ge-
nutzt. 

Jüngste Zahlen des Austria Internet 
Monitor zeigen, dass 68 Prozent der 
Bevölkerung das Internet nutzen, 
davon 45 Prozent fast täglich. Dabei 
gibt es aber gewisse Gefahren und 
Risiken, die mit entsprechendem 
Wissen vermieden werden können.

Wunsch nach sicherer Internet-
Nutzung
Viele Menschen wünschen sich daher 
ein verbessertes Informationsangebot 
zur sicheren Internetnutzung. Laut 
einer aktuellen Umfrage von Safer-
internet.at| und Integral Marktfor-
schung wünschen sich 70 Prozent der 
österreichischen Internetnutzer und 
Internetnutzerinnen Informationen 
zur Vermeidung von Betrugsfallen 
im Internet.

Unter anderem bietet die Informati-
onskampagne "Internet sicher nut-
zen" vielfältige Angebote für ver-
schiedene Zielgruppen, z.B. Tipps für 
den Einkauf im Internet, zum Erken-
nen von betrügerischen Angeboten 
("Abzocke" im Internet) sowie eine 
ganze Reihe von kostenlosen Unter-
richtsmaterialien und Informations-
broschüren für Lehrende und Eltern.

In den nächsten Wochen und Mo-
naten soll das Informationsangebot 
zusätzlich erweitert werden. Geplant 
sind etwa Tipps zur sicheren Nutzung 
von Breitbandinternet, zum Schutz 
von Kindern vor ungeeigneten Inhal-
ten sowie spezielle Tipps für Seni-
oren und Seniorinnen.

www.help.gv.at
Informationen und Hinweise für ein 
sorgenfreies Surfen finden Sie auf 
www.HELP.gv.at im Thema "Inter-
net sicher nutzen". Weiterführende 
Informationen bietet Ihnen www.
Saferinternet.at.
www.SaferInternet.at
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WIR STELLEN UNS VOR
 
Die Firma NEUMA-Solar wurde im Februar 2006 von Herrn Martin Neuwirth gegründert. Mit 
der Entwicklung eines absolut neuen Absorbersystem wurde in der Entwicklung von Sonnen-
kollektoren ein Meilenstein gesetzt. Diese Weltneuheit setzt am Solarmarkt neue Maßstäbe. 
Die hohen Qualitätsanforderungen und das hohe Ausbildungsnivau der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter stehen für das Firmenprofil. Es werden derzeit 5 Personen im Arbeitsverhältnis 
beschäftigt, weiters vertreten 3 selbständige Mitarbeiter unsere Firma im Außendienst, 2 Per-
sonen führen die Solarmontage durch. Weitere Expansion ist geplant. Die Sonnenkollektoren 
werden in Kremsmünster, Wolfgangstein 7, produziert. Der Vertrieb erfolgt über unsere Instal-
lateurpartner. Der Hauptmarkt ist in Österreich, Exporte finden aber bereits in die Schweiz und 
nach Bayern statt. Mit Rumänien sind wir derzeit in Verhandlung.
Für das Jahr 2008 sind weitere Innovationen geplant. Heuer können Sie uns auch erstmals auf 
der Energiesparmesse in Wels, Halle 17, besuchen. Für Fragen rund ums Thema Solar stehen 
wir gerne zu Verfügung und erfüllen Ihre Wünsche.

Neuma
Solar

Neuma Solar
Martin Neuwirth
Wolfgangstein 7
4550 Kremsmünster
Tel: 07583/50356
Fax: 07583/5035610
office@neuma-solar.at
www.neuma-solar.at

Der Ansprechpartner zum Thema Solar in Ihrer Nähe!

WELTNEUHEIT AUS
KREMSMÜNSTER

30% mehr Absorberfläche
durch geschützte Bauform

Die Wirtschaft informiert:
einkaufen in kremsmünster

Neuma Solar, Wolfgangstein
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Bürgerservice
jugendtreff

In Kremsmünster hängen immer wie-
der Plakate mit der Einladung zum 
Jugendtreff im j@m an jedem 2. 
Freitag im Monat. Manche haben be-
stimmt auch schon gehört, dass hier 
immer wieder Jugendliche zusam-
menkommen. Worum geht es dabei? 
Wer steckt dahinter? Was machen 
die Jugendlichen da die ganze Zeit? 
Passt da jemand auf sie auf? Wir ha-
ben die Dekanatsjugendleiterin Bar-
bara Schuster dazu befragt.

Gemeindenachrichten: Frau Schu-
ster, seit wann gibt es den Jugendtreff 
"Zur grünen Wildsau" und welche 
Ideen sind damit verbunden?

Barbara Schuster: Der Jugendtreff 
„Zur grünen Wildsau“ wurde 1997 
von einigen sehr engagierten Leuten 
aus der Pfarre Kremsmünster gegrün-
det. Deren Anliegen war es, Jugend-
lichen Räume anzubieten, in denen 
sie sich unverbindlich treffen und 
durch verschiedene Veranstaltungen 
ihre Freizeit sinnvoll gestalten kön-
nen. Der Treff fand damals alle 2 
Wochen im Pfarrheim in Kremsmün-

ster statt und erfreute sich rasch einer 
großen Schar Jugendlicher, die dieses 
Angebot nutzten. Im Jahr 2000, als 
das Pfarrheim schon aus allen Näh-
ten platzte, zog der Jugendtreff in das 
neu gegründete Jugendimpulszen-
trum j@m um. 

Gemeindenachrichten: Wer ist zur-
zeit zuständig für den Jugendtreff 
und worum geht’s da genau?

Barbara Schuster: Das Leitungs-
team des Jugendtreffs besteht mo-
mentan aus den ehrenamtlichen Mit-
arbeiterInnen Elisabeth Leonfellner, 
Denise und Christian Bibl-Scherr 
und mir als Dekanatsjugendleiterin. 
Wir haben uns entschlossen den Ju-
gendtreff einmal im Monat, immer 
am 2. Freitag von 18.00 bis 21.00 zu 
öffnen. Wir wenden uns mit dem An-
gebot an Jugendliche ab der 3. Klas-
se Hauptschule oder Gymnasium. In 
diesem Alter haben Jugendliche noch 
nicht die Möglichkeit fort zu gehen, 
und freuen sich daher darüber, ein-
mal einen Abend mit Freundinnen 
und Freunden außerhalb der Schu-
le oder von zu Hause verbringen zu 
können. Im Jugendtreff gibt es für 
sie das freie Angebot von Musikhö-
ren, Wuzzler, Dart, Play Station und 
gemütlichem Zusammensetzen. Für 
das leibliche Wohl steht eine Bar mit 
Snacks und alkoholfreien Getränken 
zur Verfügung. Zusätzlich gestalten 
wir BetreuerInnen für jeden Treff 
ein fixes Programm, an dem die Ju-
gendlichen unverbindlich und frei-
willig teilnehmen können. Dieses 
Programm ist sehr vielfältig, vom 
Weihnachtsgeschenke basteln, über 
Faschingsdisco bis zum Filmabend 
oder Dominoday.

Gemeindenachrichten: Klingt nach 
einem interessanten Angebot und 
was sagen die Jugendlichen dazu?

Barbara Schuster: Ich bin seit 
Herbst 2006 als Dekanatsjugendlei-

terin dabei und seit damals waren 
bei jedem Treff zwischen 30 und 50 
Jugendliche, vorwiegend aus der 
Hauptschule Kremsmünster.  Die Ju-
gendlichen nehmen sowohl das Pro-
gramm, als auch die Möglichkeit ein-
fach nur Zeit miteinander zu verbrin-
gen, sehr gerne an. Dass so viele Ju-
gendliche da sind stört dabei keines-
wegs und auch die unterschiedlichen 
Altersgruppen der Besucher (ca. 12 
- 15 Jahre) machen ihnen nichts aus. 
Es ist ein tolles Mit- und Nebenei-
nander auch aufgrund der passenden 
Räumlichkeiten und des vielfältigen 
Angebotes hier im j@m. 

Gemeindenachrichten: Können El-
tern ihre Kinder also unbeschwert in 
den Jugendtreff schicken?

Barbara Schuster: Während dem 
Jugendtreff, also in der Zeit von 
18.00 bis 21.00 sind wir Betreue-
rInnen immer im Treff. Hier gelten 
Regeln nach dem Jugendschutzge-
setz, das heißt es gibt absolutes Al-
kohol- und Rauchverbot. Dafür und 
auch für den richtigen Umgang mit-
einander sorgen wir BetreuerInnen. 
Die Jugendlichen wissen, dass sie 
sich hier an die Regeln halten müs-
sen, da es den Treff nur gibt, wenn 
alle mitspielen. Dies gilt allerdings 
nur in der Zeit von 18.00 bis 21.00 
Uhr im j@m. Da es sich um einen 
offenen Treff handelt, können die Ju-
gendlichen natürlich später kommen 
oder früher gehen. Dafür können wir 
BetreuerInnen keine Verantwortung 
übernehmen. Wir können nur kon-
trollieren was im und rund ums j@m 
vor sich geht. Bisher hatten wir aber 
noch keinerlei Probleme in dieser 
Hinsicht. Die Jugendlichen, die zur-
zeit den Treff besuchen, halten sich 
an die Regeln und sind sehr koopera-
tiv und mit Begeisterung dabei. Da-
durch haben auch wir BetreuerInnen 
unglaublich viel Spaß an der Arbeit 
mit den Jugendlichen.

Gemeindenachrichten: Danke für 
das Gespräch und viel Freude weiter-
hin im Jugendtreff.

Jugendtreff „Zur grünen Wildsau“: 
Worum geht`s da?

Dekanatsjugendleiterin Barbara Schuster
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
Datum		  Name	 Ort	 Tel
02.03.		  Dr. Friedrich Huemer	 Pettenbach	 (07586) 88 20
09.03.		  Dr. Robert Franz Kohler	Kirchdorf	 (07582) 621 35
16.03.		  Dr. Christian Leithner	 Windischgarsten	 (07562) 52 42
23.03.		  Dr. Helmut Koppelhuber Kirchdorf	 (07582) 636 56
24.03.		  Dr. Helmut Koppelhuber Kirchdorf	 (07582) 636 56
30.03.		  Dr. Dietmar Aichberger	Micheldorf	 (07582) 634 30
06.04.		  Dr. Romana Medweschek Kremsmünster	 (07583) 537 50
13.04.		  Dr. Friedrich Pramhofer	Schlierbach	 (07582) 830 20
20.04.		  Dr. Christian Leithner	 Windischgarsten	 (07562) 52 42
27.04.		  Dr. Robert Schoderböck Kremsmünster	 (07583) 76 27
01.05.		  Dr. Dietmar Aichberger	Micheldorf	 (07582) 634 30
04.05.		  Dr. Tilla Baumann	 Spital/Pyhrn	 (07563) 656
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Rettung	 144
Aktueller Ärztedienst	 141
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Bürgerservice
termine

Eröffnung der
Wanderwege in 
Kremsmünster

Ende 2007 wurden die Wanderwege 
der Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster fertig gestellt. Nun 
wird es Zeit für die offizielle Eröff-
nung am

27. April 2007 um 11:00

durch Bürgermeister Franz Fellinger. 
Treffpunkt ist um 11:00 Uhr vor dem 
Klosterladen des Stiftes Kremsmün-
ster. 

Schacher-Rundwanderweg
Danach wird gemeinsam der „Scha-
cher Rundwanderweg“ begangen. 

Der Weg führt vom Stift über die 
Wilhelmshöhe -  Zieglholz – Scha-
cherteiche – Kirchberg zurück zum 
Ausgangspunkt. Die Gehzeit beträgt 

ca. 2 ½  Stunden, eine Einkehr ist 
beim Gh. Kremstalblick vorgesehen.  

Der ORF und Tips werden von dieser 
Veranstaltung berichten. Wir laden 
alle Kremsmünsterer ein, an dieser 
Wanderung teilzunehmen. Veran-
stalter ist der Tourismusverband Bad 
Hall-Kremsmünster.

Termine für 
Hundebesitzer 

Hundeabrichtekurs
Der ÖGV-Sattledt veranstaltet einen 
Hundeabrichtekurs für Welpen, Be-
gleit- und Schutzhunde. Kursbeginn:  
Sa, 15. März, 14 Uhr. Auskunft : Otto 
Theis, Tel. (07229) 660 59.

Frühjahrskurs
Der Schäferhundeverein Österreich, 
Ortgruppe Bad Hall, beginnt am Sa, 
15. März um 13 Uhr mit den Früh-
jahrskursen. Treffpunkt: Trainings-
gelände am Sulzbach. Nähere Infos: 
Tel. (0676) 495 49 81

Sachkundenachweis
Die Tierarztpraxis Dr. Oberhuber 
veranstaltet einen Sachkundenach-
weiskurs für Hunde am Do, 3. April 
2008, um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Hüthmayr. Anmeldung oder Infor-
mation bei Dr. Oberhuber, Tel. 78 28. 
Dieser Kurs ist verpflichtend für alle 
Hundebesitzer. Wandern in Kremsmünster


